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www.optik-kuehn.de

Optik Kühn GbR 
Bertholdstraße 19 | 98553 Schleusingen
Tel. 03 68 41 - 3 15 89

Schustergasse 3 | 98673 Eisfeld
Tel. 0 36 86 - 32 20 54

Stadelstraße 4 | 98527 Suhl
Tel. 0 36 81 - 30 61 30

Abbildung beispielhaft.
* Komplettangebot: inkl. Fassung aus unserem Aktionssortiment. Kunststo� -
gläser Index 1.5, Stärkenbereich ± 4 dpt., cyl. +2 dpt. Der Relax24-Kauf ist für jede 
von uns neu gefertigte Brille ab 120,- möglich. Angegebener Preis: Monatlicher 
Teilbetrag bei 24 Monaten Laufzeit. 9,- x 24 = 216,-. Barpreis 216,-. 
Finanzpartner: Optica Dr. Güldener GmbH, Marienstr. 10, 70178 Stuttgart. 

Mit RELAX24 entspannt sehen und 
in kleinen Monatsbeträgen bezahlen.
0 % Zusatzkosten!

NEUE BRILLE
inkl. Hartschicht + 
Vollentspiegelung

schon ab 

9,-*

Mit den besten Empfehlungen

H I L D B U R G H A U S E N

Römhilder Straße 13 
98646 Hildburghausen
Telefon: 03685 / 409900 • www.expert-hbn.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr
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KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!

Ohne Deko

Unser 
Preis 549.-

499 .-
DU ZAHLST NUR

50.- ENERGIE-
ZUSCHUSS

50  €
449€
CASHBACK

*2

RECHNE-
RISCHER 
PREIS NUR

Unser 
Preis 649.-

599 .-
DU ZAHLST NUR

50.- ENERGIE-
ZUSCHUSS

 Waschmaschine  
WM14N29E 
•  speedPack L – 

Programme beschleunigen 
oder in nur 15 Minuten
waschen 

•  smartFinish –  Knitterfalten 
um bis zu 50% reduzieren

Web-Code:  
32008302057 

 Kaffeevollautomat   
PrimaDonna Class  ECAM 550.85.MS
•  Einstellbare Milchschaumkonsistenz 

und autom. Reinigung
•  3,5‘‘-TFT-Farbdisplay mit Sensor-Touch-Direktwahl-

tasten für vorinstallierte 15 Kaffee-Spezialitäten 
Web-Code:  36411114248 

*2)  Aktionszeitraum: 
01.09.2025 – 28.02.2026. 
Weitere Informationen unter 
www.extraklasse.de/cashback

 *1)  Weitere Informationen unter 
www.delonghi.com/de-de/e/garantieverlangerung

 Mit Doppel -
wandiger Thermo-

Milchkaraffe  

*1

 OLED TV 
 GQ55S85FAUXZG 
•  Erlebe deine Lieblingsinhalte 

in 4K durch Upscaling
•  Multidimensionales 

Sounderlebnis durch
Dolby Atmos™ und AI Sound 

Web-Code:  11128946771 

KI

779.-

Unser 
Preis

DU ZAHLST NUR

70.-
849.-

ENERGIE-
ZUSCHUSS

 GREEN DEALS
 KASSIERE BIS ZU 100 € 

ENERGIE-ZUSCHUSS

www.expert-hbn.de
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Hildburghausen, 21. Januar 2026 Nr. 04 / Jahrgang 36/2026

Meinungsfreudig. Unabhängig. Bürgernah.
Telefon: 03685 / 7936-0  |  Fax: 03685 / 7936-20  |  info@suedthueringer-rundschau.de  |  www.rundschau.info

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

Viel Wind um nichts: Wenn Sonne und Wind ausbleiben, sollen teure Gaskraftwerke einspringen – bezahlt von den Stromkunden. Foto: sr

Inh.: Heiko Ludwig

Erst Atom aus, jetzt Gas an –  
und wir zahlen doppelt 

Merz nennt den Atomausstieg einen Fehler, setzt den Kurs aber fort

sr. Was der normale Bürger 
schon seit Jahren weiß, wird 
in Berlin jetzt plötzlich zur 
späten Erkenntnis: Der Atom-
ausstieg war ein Fehler. Bun-
deskanzler Friedrich Merz 
hat es beim Neujahrsempfang 
der IHK Halle-Dessau am 
vergangenen Donnerstag tat-
sächlich ausgesprochen. Zu 
teuer, zu unsicher, zu ideo-
logisch – Deutschlands Ener-
giewende ist ein Sonderweg 
direkt ins Portemonnaie der 
Leute.

Doch wer gehofft hatte, 
nach diesem Geständnis wür-
de endlich Vernunft einkeh-
ren, der kennt Berlin schlecht. 
Denn statt umzusteuern, wird 
der Irrweg einfach teurer wei-
tergebaut.

Denn was sagt der Kanzler 
im nächsten Atemzug? Weil 

Wind und Sonne nun mal 
nicht liefern, wenn sie sollen, 
braucht es neue Gaskraft-
werke – als „Backup“. Über-
setzt heißt das: Wir bauen ein 
zweites Energiesystem neben 
das erste. Doppelt hält besser? 
Nein. Doppelt kostet besser.

Der Bürger fragt sich: Wa-
rum hat man funktionierende 
Atomkraftwerke abgeschal-
tet, nur um jetzt mit Milliar-
den neue Kraftwerke zu bau-
en, die einspringen müssen, 
wenn das Wetter nicht mit-
spielt? Antwort aus Berlin: 
Ideologie zuerst, Logik später 
– zahlen dürfen andere.

Energiewende auf Pump 
– und keiner bremst

Die Rechnung ist einfach, 
auch ohne Doktortitel: Bis 
2031 sollen 12 Gigawatt neue 
Gaskraftwerke entstehen. 

Kostenpunkt offiziell: bis zu 
32 Milliarden Euro. Inoffizi-
ell weiß jeder, der schon mal 
einen Berliner Großbau er-
lebt hat: Am Ende wird es das 
Zwei- oder Dreifache.

Bezahlt wird das Ganze aus 
Steuern, Umlagen und Strom-
preisen. Also von denen, die 
morgens aufstehen, arbeiten 
gehen und sich wundern, wa-
rum am Monatsende immer 
weniger übrig bleibt. „Wind 
und Sonne schicken keine 
Rechnung“, hieß es einmal. 
Jetzt kommt die Rechnung 
halt vom Finanzamt.

Währenddessen wandern 
Unternehmen ab oder inves-
tieren gar nicht mehr. Zwi-
schen 60 und 100 Milliarden 
Euro gehen Jahr für Jahr ver-
loren. Jobs verschwinden, 
Betriebe schließen, Produk-

tionshallen stehen leer. Aber 
Hauptsache, die Fördertöpfe 
in Berlin und Brüssel sind gut 
gefüllt.

Deutsche Firmen zahlen 
inzwischen rund dreimal so 
viel für Energie wie ihre Kon-
kurrenten in den USA. Frank-
reich lacht sich ins Fäustchen 
– dort läuft Atomstrom, zu-
verlässig und bezahlbar. Und 
wir? Wir erklären uns die 
Welt und zahlen Spitzenprei-
se.

Große Worte, kleine Wir-
kung

Dass Merz den Atomaus-
stieg nun als Fehler bezeich-
net, klingt mutig – ist aber 
billig. Denn zurück zur Kern-
kraft? Ausgeschlossen. Statt-
dessen wird der alte Kurs mit 
neuen Milliarden zementiert. 
Einsicht ohne Konsequenz – 
das ist kein Politikwechsel, 
das ist Augenwischerei.

Am Ende wächst vor allem 
eines: die Macht des Staates. 
Wer Energie kontrolliert, 
kontrolliert alles. Preise, Pro-
duktion, Arbeitsplätze. Und 
wenn das Geld nicht reicht, 
wird nachgelegt – mit höhe-
ren Abgaben, neuen Steuern 
und mehr Schulden.

Der normale Bürger spürt 
längst, was Berlin noch dis-
kutiert: Die Energiewende ist 
kein Klimaprojekt mehr, sie 
ist ein teures Experiment auf 
Kosten derer, die sich nicht 
wehren können.

Trauringtage bei 
Juwelier- Geppert- Schleusingen:

Alle Jahre wieder finden 
Trauringtage bei Juwelier-  
Geppert in Schleusingen statt. 
In diesem Jahr können Hoch-
zeitspaare ihre Trauringe vom 
01. bis 14. Februar 2025 in 
Augenschein nehmen. Einer der 
führenden Hersteller von Ehe- 
Verlobungs- und Partnerringen 
ist die Firma „Brüder Nowotny“  
in Österreich. Seit Generatio-

nen steht das Unternehmen für 
höchste Qualität und zeitloses 
Design und präsentiert sich 
unter „Collection Ruesch“ dem 
Publikum. Die Ringe können 
aus einer Vielzahl von Mate-
rialien und Legierung gewählt 
werden: von gelb-,  weiß-, oder 
Roségold über Palladium und 
Platin bis hin zur exklusiven, 
hauseigenen Campagnergold 

Legierung. Neben den Edel-
metall-Legierungen kommen 
auch weitere Materialien wie 
Stahl, Titan oder Zirkonia auch 
in Kombination zum Einsatz. 
Kommen Sie doch einfach vom 
01. bis 14. Februar zu unseren 
Trauringtagen nach Schleusin-
gen und lassen Sie sich fach-
gerecht beraten. Wir freuen uns 
auf Sie!



Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19 
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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Lösung Sudoku vom 14.01.2026Sudoku vom 21.01.2026
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SONDERMARKE

Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 14.01.2026

Polizei  110
• �Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780

Rettungsleitstelle
• �bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen: 
112 oder 03682/40070

Frauenhaus
• �Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
• �Service: 03685/7770
• �Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
• �Strom: 0361/73907390
• �Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

• �Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

• �Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
• �Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 21.1.2026: 
• ��Adler-Apotheke, Burg- 

straße 11 in Schleusingen
Donnerstag, 22.1.2026: 
• �Feldstein-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 13 in 
Themar

Freitag, 23.1.2026: 
• �� �Schlosspark-Apotheke, 

Schlossparkpassage 4 in 
Hildburghausen

Samstag, 24.1.2026: 
• ��Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
Sonntag, 25.1.2026: 
• �Mohren-Apotheke,  

Griebelstraße 7 in Römhild
• �Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Montag, 26.1.2026: 
• �Apotheke am Straufhain, 

Obere Marktstraße 11 in 
Straufhain, OT Streufdorf

• �Linden-Apotheke, Schleu-
singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

Dienstag, 27.1.2026: 
• ���Markt-Apotheke,  

Markt 14 in Eisfeld
Mittwoch, 28.1.2026: 
• ��Auenapotheke,  

Marktstraße 31 in Eisfeld
Donnerstag, 29.1.2026: 
• �Feldstein-Apotheke,  

Ernst-Thälmann-Straße 13 
in Themar

Feuerwehr  112

Krankenhäuser
• �Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
• �SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
• �Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
• �Klinikum Coburg: 

09561/220
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 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Notdienste

Hildburghausen. Der Re-
gionalbauernverband Süd-
thüringen e. V. lädt am Don-
nerstag, dem 22. Januar 2026, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr zu 
einem weiteren kostenfreien 
Beratungstermin zur SVLFG 
ein. Die Beratung findet in 
der Regionalgeschäftsstelle 
in der Friedrich-Rückert-
Straße 14 in Hildburghausen 
(Sparkassen-Gebäude) statt.

Beraten wird zu allen Fra-
gen rund um die Landwirt-
schaftliche Berufsgenossen-
schaft, die Landwirtschaft-
liche Kranken- und Pflege-
kasse sowie die Alterskasse 

Hildburghausen. Das 
Frauenkommunikationszen-
trum BINKO (Obere Markt-
straße 44) lädt am Donners-
tag, dem 29. Januar 2026, 
von 14.30 bis 16 Uhr herzlich 
zum Handarbeitskreis – offe-
nen Frauentreff in das Haus 
Sophie (AWO) ein.

In entspannter Atmosphäre 
bietet sich die Gelegenheit 

Hildburghausen. Der 
Tennisverein TC Rot-Weiß 
Hildburghausen lädt alle 
Mitglieder und ihre Fami-
lien herzlich zur Winter-
wanderung am Samstag, 
dem 31. Januar 2026, ein. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am 
Sportcenter in Heubach.

Von dort aus geht es ge-
meinsam zu Fuß in Rich-
tung Schnett (Dauer etwa 
eine Stunde). Nach einer ge-

(djd-k). Um Dürren zu be-
gegnen, suchen Forschende 
neue Lösungen der Trink-
wassergewinnung. Ein Über-
blick:
• ���Beim „Melken“ von Nebel 

fangen engmaschige Net-
ze die Feuchtigkeit aus der 
Luft ein.

• ���Meerwasserentsalzung 
wird weltweit in 22.000 
Anlagen praktiziert, ist aber 
deutlich energieintensiver 
als herkömmliche Trink-
wasseraufbereitung.

• ���Die Idee, Eisberge in Folie 
verpackt von Schiffen in 

von Dürre geplagte Gegen-
den zu ziehen, wurde nie 
realisiert. „Technisch und 
finanziell ist das utopisch“, 
erklärt Dr. Stefan Koch 
vom Forum Trinkwasser.

• ���Beim umstrittenen „Cloud-
Seeding“ wird künstlich 
Niederschlag erzeugt, in-
dem Flugzeuge oder Droh-
nen Salze wie Silber- oder 
Kaliumjod in Wolken ein-
bringen. Das beschleunigt 
das Kondensieren des Was-
serdampfes, der anschlie-
ßend als Regen zu Boden 
fällt.

Nebel fangen, Wolken 
impfen - oder Eisberge 

verschleppen? 
Ein Überblick zu potenziellen alternativen 

Trinkwasserquellen

SVLFG-Beratungstag 
in Hildburghausen 

Kostenfreie Unterstützung für Landwirtschaft, 
Forst und Gartenbau

Offener Handarbeits-
kreis im BINKO

Winterwanderung in 
Heubach

Immer wieder planen Forscher, Eisberge in Folie verpackt 
von Schiffen in von Dürre geplagte Gegenden zu ziehen. Rea-
lisiert wurde die Idee jedoch nie, denn technisch und finanziell 
scheint das Ganze nach Ansicht von Experten utopisch.
Foto: djd-k/Forum Trinkwasser/vadim.nefedov/stock.adobe.com

Suhl. Das Institut für Trans-
fusionsmedizin Suhl führt 
folgende Blutspendetermine 
durch:
• ���Freitag, 23. Januar 2026: 

16 bis 19 Uhr: Reurieth, 
Sportlerheim am Sportplatz, 
Bahnhofstraße 189,

• �Dienstag, 27. Januar 2026: 
17 bis 20 Uhr: Streufdorf, 
Grundschule, Straße der  
Jugend 7,

• �Mittwoch, 28. Januar 2026: 
16 bis 19 Uhr: Sachsen-
brunn, Falkeheim SV Falke, 
Sophienauer Straße 12A.

Blutspendetermine
Achtung: Spenden kann 

jeder Erwachsene ohne rele-
vante Vorerkrankungen ab 18 
Jahren. Mit dem Wegfall der 
Altersobergrenze ist das Alter 
aktuell kein Ausschlussgrund 
mehr. Die Spendentauglich-
keit entscheidet der anwesende 
Arzt. 

Wir bitten alle Spender, vor-
handene Blutspendepässe, den 
Personalausweis oder den Rei-
sepass mitzubringen. 

Vielen Dank an all unsere 
Spender und die, die es werden 
wollen!

der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG). 
Unterstützung gibt es unter 
anderem bei Anmeldungen, 
Änderungs- und Befreiungs-
anträgen, Versicherungs- und 
Beitragspflichten, Betriebs-
übergaben, Unfallmeldungen 
sowie bei der Beantragung 
von Leistungen und Renten.

Eingeladen sind alle Be-
troffenen aus den Landkrei-
sen Hildburghausen, Sonne-
berg und Schmalkalden-Mei-
ningen. Eine Terminverein-
barung ist erforderlich unter 
Telefon 03685 / 682528.

zum gemeinsamen Hand-
arbeiten, Austauschen und 
Kennenlernen. Neue Teil-
nehmerinnen sind jederzeit 
willkommen.

Eine Anmeldung ist herz-
lich erwünscht. Rückfragen 
unter Tel. 03685 / 405200 
oder per E-Mail an binko@
diakonie.de. Änderungen 
vorbehalten.

mütlichen Einkehr in einer 
Gaststätte führt der Weg 
wieder zurück. Skibegeis-
terte Sportfreunde haben 
zudem die Möglichkeit, die 
ausgeschilderten Loipen zu 
nutzen – die entsprechende 
Ausrüstung ist bitte mitzu-
bringen.

Der Vorstand freut sich 
auf eine rege Teilnahme und 
einen geselligen Winter-
nachmittag in der Natur.
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Suhl. Es sind stille Dra-
men, die sich täglich in den 
Krankenhäusern abspielen 
– Notfälle, schwere Opera-
tionen, Therapien, bei denen 
Blut über Leben und Tod 
entscheidet. Doch genau die-
ses lebenswichtige Gut wird 
knapp. Die Reserven in den 
Blutbanken sind nahezu auf-
gebraucht. Jetzt braucht es 
Menschen, die bereit sind zu 
helfen – mit einer Blut- oder 
Blutplasmaspende.

Allein in Thüringen werden 
an jedem Werktag rund 350 
Blutspenderinnen und Blut-
spender benötigt, deutsch-
landweit sogar etwa 15.000 
täglich, um die medizinische 
Versorgung sicherzustellen. 
Blutkonserven sind jedoch 

Erfurt. Thüringens Wälder 
haben schwere Jahre hinter 
sich: Hitze, Dürre und Bor-
kenkäfer haben den Bäumen 
seit 2018 stark zugesetzt. 
Doch der Waldzustands-
bericht 2025 zeigt: Es geht 
langsam wieder bergauf. Be-
sonders die Fichten, die in den 
vergangenen Jahren massiv 
unter Schädlingsbefall gelit-
ten haben, erholen sich. Neue 
junge Bestände wachsen, der 
Anteil gesunder Bäume steigt, 
und insgesamt wirkt der Wald 
wieder vitaler.

Die Zahlen sprechen eine 
klare Sprache: Bis Ende Sep-
tember 2025 fielen lediglich 
438.000 Festmeter Schadholz 
an – ein riesiger Unterschied 
zu den mehr als drei Millionen 
Festmetern im Vorjahr. Die 
mittlere Kronenverlichtung 
der Bäume sank von 30 auf 27 
Prozent, die gesunden Wald-
flächen stiegen von 19 auf 22 
Prozent. Auch die Flächen mit 
leichten Schäden wuchsen 
von 33 auf 37 Prozent, wäh-
rend deutliche Schäden von 
48 auf 41 Prozent zurückgin-
gen.

Diese Entwicklung ist vor 
allem dem Wetter 2024 zu 
verdanken, das waldfreund-

nur 42 Tage haltbar. Vorrä-
te lassen sich nicht anlegen 
– jede Spende zählt nur für 
einen begrenzten Zeitraum. 
Deshalb ist eine regelmäßi-
ge Spendenbereitschaft un-
erlässlich.

Der Winter verschärft die 
Lage

Gerade der Januar stellt die 
Blutspendedienste vor große 
Herausforderungen. Viele ge-
plante Operationen und The-
rapien wurden auf die Zeit 
nach dem Jahreswechsel ver-
schoben, der Bedarf der Kli-
niken ist entsprechend hoch. 
Gleichzeitig sorgen Winter-
wetter, Erkältungs- und Grip-
peerkrankungen dafür, dass 
viele potenzielle Spenderin-
nen und Spender kurzfristig 

Thüringens Wälder erholen sich langsam nach Dürre und 
Schädlingsbefall, doch Experten warnen: Trockenheit, Windrä-
der und fehlende Fachkräfte bleiben große Herausforderungen.

Foto: Adobe Stock

ausfallen. Blut spenden darf 
nur, wer gesund ist. Hinzu 
kommen Rückkehrer aus dem 
Urlaub, die nach Aufenthal-
ten in tropischen Regionen 
vorübergehend nicht spenden 
dürfen.

Ein weiterer Faktor: der de-
mografische Wandel. Die be-
sonders spendestarke Genera-
tion der Babyboomer scheidet 
nach und nach aus. Deutsch-
land verliert in den kom-
menden Jahren fast 300.000 
regelmäßige Blutspender. 
Gleichzeitig steigt der Bedarf, 
denn aus Spendern werden im 
Laufe des Lebens oft selbst 
Empfänger. Die Zeit für einen 
Generationswechsel ist längst 
gekommen.

Jede Generation braucht 
ihren eigenen Spender-
stamm

Um das solidarische Ver-
sorgungssystem aufrechtzu-
erhalten, werden dringend 
Neuspender ab 18 Jahren ge-
sucht – Menschen, die nicht 
nur einmal, sondern regel-
mäßig Blut oder Blutplasma 
spenden. Leider sinkt die 
Spendebereitschaft in der 
Bevölkerung kontinuierlich. 
Allein der Suhler Blutspende-
dienst muss täglich mehr als 
2.000 Menschen zur Spende 
motivieren, um die Versor-
gung sicherzustellen.

Wer kann spenden – und 
was passiert dabei?

Spenden kann jeder Er-
wachsene ab 18 Jahren ohne 

Wenn jede Minute zählt 
Warum Ihre Blutspende jetzt Leben rettet

Thüringens Wälder erholen sich – aber die Sorgen bleiben 
Minister Kummer sieht alles rosig – doch die AfD warnt vor halben Wahrheiten

relevante Vorerkrankungen. 
Eine Altersobergrenze gibt 
es nicht mehr. Frauen dürfen 
bis zu vier Mal, Männer bis 
zu sechs Mal im Jahr Vollblut 
spenden, mit einem Mindest-
abstand von acht Wochen. 
Blutplasma kann sogar bis 
zu 60 Mal jährlich gespendet 
werden. Vor jeder Spende 
werden Blutdruck, Puls und 
Temperatur gemessen, außer-
dem erfolgt ein kurzes Ge-
sundheitsgespräch. Wichtig: 
Bitte immer Personalausweis 
oder Reisepass mitbringen.

Warum Blutplasma so 
wertvoll ist

Aus Blutplasma werden 
lebenswichtige Arzneimit-
tel gewonnen. Menschen mit 
geschwächtem Immunsys-

50%50%50%bis zu
bis zu
bis zuWinter?  Winter?  

Kein Problem!Kein Problem!

Markt 11 • Hildburghausen 
Telefon & Fax: (03685) 70 30 84

Inhaber: Carla Hennlein

BoutiqueDamen & HerrenmodeDamen & HerrenmodeRegina
Ihre Carla Hennlein & Team

Winterware
auf die           gesamte

für Damen & Herren

tem sind darauf angewiesen, 
ebenso Patientinnen und Pa-
tienten mit Blutgerinnungs-
störungen. Der Wirkstoff Fi-
brinogen hilft bei schweren 
inneren Verletzungen, Albu-
min wird bei Verbrennungen, 
Traumapatienten und in der 
Chirurgie eingesetzt. Selbst 
in der Neurochirurgie ermög-
lichen aus Plasma gewonne-
ne Stoffe das Verbinden von 
Sehnen und Nerven.

Jetzt helfen – ganz kon-
kret

Um die Blutdepots wieder 
zu füllen und Leben zu retten, 
bitten die Blutspendedienste 
dringend um Unterstützung. 
Jede Spende ist ein Zeichen 
von Solidarität – und oft der 
entscheidende Unterschied 

für einen Menschen in Not.
Adressen und Öffnungszei-

ten der Blut- und Plasmaspen-
dezentren in Eisenach, Erfurt, 
Ilmenau und Suhl finden Sie 
unter:

www.blutspendesuhl.de

Termine für mobile Blut-
spenden:
• �www.blutspendesuhl.de
• �www.facebook.com/blut-

spende123
• �www.instagram.com/blut-

spendesuhl/

Telefon: 03681 / 373-0

Jetzt ist der Moment zu 
handeln. Ihre Spende kann 
Leben retten – vielleicht 
schon morgen.

lich war, und den gezielten 
Maßnahmen der Waldbesit-
zer und Förster. Abgestorbe-
ne Bäume wurden entfernt, 
neue Bestände gepflanzt, oft 
mit einem höheren Anteil an 
Laubbäumen. Dadurch sind 
Thüringens Wälder insgesamt 
vielfältiger, naturnaher und 
widerstandsfähiger gewor-
den.

Forstminister Tilo Kummer 
zeigt sich zufrieden: „Es ist er-
mutigend, dass sich die Vitali-
tät unserer Wälder stabilisiert. 
Doch der Wald von heute 
steht weiterhin vor vielen He-
rausforderungen. Der Wald 
von morgen wird vielfältiger, 
gemischter und widerstands-
fähiger sein. Dazu müssen wir 
den Umbau des Waldes mit 
großem Engagement weiter-
verfolgen.“

Unterstützt wird der Wald-
umbau durch staatliche För-
derprogramme, Beratung 
durch ThüringenForst und 
durch die Sondermittel des 
Landes für Aufforstung, die 
bis 2036 insgesamt 176 Milli-
onen Euro umfassen. Mit die-
sen Geldern sollen Forschung, 
Planung und fachliche Be-
gleitung des Waldumbaus ge-
stärkt werden.

So stehen die wichtigsten 
Baumarten da:
• �Fichte: Der Anteil gesun-

der Fichten stieg von 27 
auf 34 Prozent, Schäden 
gingen von 41 auf 28 Pro-
zent zurück. Dennoch sind 
zwei Drittel der einstigen 
Bestände abgestorben oder 
entnommen.

• �Kiefer: Nur rund 12 Prozent 
gelten als gesund, 39 Pro-

zent zeigen leichte Schäden, 
und fast die Hälfte der Flä-
chen leidet unter deutlichen 
Vitalitätsverlusten.

• �Buche: Etwas mehr Buchen 
sind gesund (14 Prozent), 
während deutliche Schäden 
von 58 auf 45 Prozent zu-
rückgingen.

• �Eiche: Deutliche Schäden 
bleiben hoch (68 Prozent), 
nur 7 Prozent der Eichen 

gelten als gesund.
Doch nicht alle teilen die 

positive Einschätzung von 
Minister Kummer. Nadine 
Hoffmann, forstpolitische 
Sprecherin der AfD-Fraktion, 
kritisiert die Aussagen deut-
lich: „Es ist gut, dass sich die 
Situation langsam verbessert. 
Aber Minister Kummer ver-
schweigt wichtige Fakten. 
Die Mittel für Aufforstung in 
den Kommunen und für forst-
wirtschaftliche Zusammen-
schlüsse sind unterfinanziert, 
unsere Anträge zur Erhöhung 
wurden abgelehnt.“

Hoffmann wirft der Lan-
desregierung außerdem vor, 
die Folgen der Windenergie 
im Wald zu ignorieren. Durch 
ein Gesetz der Regierungs-
fraktionen wird Windenergie 
im Wald zur Einnahmequel-
le für die Landesforstanstalt, 
obwohl Windräder Schäden 
an Boden, Flora und Fauna 
verursachen und das Land-
schaftsbild beeinträchtigen. 
Ihrer Meinung nach soll-
te ThüringenForst nicht als 
Geldquelle dienen, sondern 
als kompetenter Partner für 
den Waldumbau ausreichend 
finanziert werden.

Ein weiteres Problem ist 

nach Hoffmanns Ansicht die 
fehlende Strategie, die Zahl 
der Forstfachkräfte im Land 
zu erhöhen. Ohne genug 
Fachpersonal könne die Auf-
forstung nicht konsequent 
umgesetzt werden, und Al-
tersabgänge bei den Landes-
forsten könnten nicht aufge-
fangen werden.

Die Waldzustandserhebung 
2025 basiert auf der Begut-
achtung von 7.560 Bäumen in 
allen 24 Thüringer Forstäm-
tern. Bewertet wurde die Vi-
talität anhand der Kronenver-
lichtung, also des Nadel- und 
Blattverlustes. Die Ergebnisse 
zeigen: Die Thüringer Wälder 
sind auf einem stabilen Weg 
der Besserung. Aber die He-
rausforderungen durch Tro-
ckenheit, Schädlingsbefall 
und fehlende Fachkräfte sind 
nach wie vor groß.

Die Experten sind sich ei-
nig: Ohne kontinuierliche 
Pflege, gezielte Aufforstung 
und ausreichende Mittel kön-
nen die Fortschritte leicht 
wieder verloren gehen. Der 
Waldumbau bleibt eine der 
wichtigsten Aufgaben für 
Thüringen – nicht nur aus 
ökologischer, sondern auch 
aus wirtschaftlicher Sicht.
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Angebot vom 27.01. bis 31.01.2026
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)

6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Dienstag frisches Wellfleisch in 
unseren Filialen, solange der 

Vorrat reicht.
Mittwoch in Streufdorf, 

Donnerstag in Hildburghausen
Rostbratwurst.

• Straufhain Backschinken 
  ....................................................... 100 g   1,76 €

• Fleischkäse .................... 100 g 1,15 €

• Hackfleisch ........................ 100 g 0,90 €

• Spießbraten ...................... 100 g 0,96 €

• Pferdeklopse im Glas .620 g 5,50 €

Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild

Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild

EST 2023

EST 2023

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH:

EMPFEHLUNG DER WOCHE:

HAUSGEMACHT & LECKER:

FREITAGSKRACHER:

Kassler-Rippchen
Pökelbraten vom Schwein
Rollbraten aus der Nuss

Rügenwalder Mettwurst
Hackbraten
Leberkäse portioniert

Eisbein im Glas
Leberwurst fein im Glas

Unsere Filialen:
Stammfiliale
Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Filiale in 
Heldburg
Häfenmarkt 67
036871 317592

Landmarkt 
Schackendorf
Eisfelder Str. 66
03685 6879132

Lendenspieße

100 g 0,89 €
100 g 1,05 €
100 g 0,99 €

100 g 1,39 €
100 g 1,09 €
100 g 1,09 €

Stück 3,30 €
Stück 3,00 €

100 g 1,39 €

19.01. – 24.01.2026

Handgemachte Gnocchi, frisches Limonenpesto und knusp-
riger Vulcano-Schinken – ein Teller, der nach Sonne, Genuss 
und Lebensfreude schmeckt. 		      Foto: Vulcano

Nach der Sanierung erstrahlt das Gasthaus in fränkischem 
Fachwerkstil und lädt wieder zum Verweilen ein.  Foto: Verein

Unsere Empfehlungen der Woche:

Neuer Glanz für ein Stück Ortsgeschichte 
Oberstadts Gasthaus lädt mit Kultur, Humor und Gemeinschaft zum Neustart ein

Gnocchi mit Limonenpesto und krossem  
Vulcano-Rohschinken 

Es gibt Gerichte, die schme-
cken nach Urlaub – und 
gleichzeitig nach Zuhause. 
Diese Gnocchi sind genau so 
ein Fall. Zart, weich und hand-
gemacht treffen sie auf fri-

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Verkauf Verkauf ♦♦ Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Fü
r D

ru
ck

feh
ler

 ke
ine

 H
aft

un
g!

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Telefon: (0 36 85) 70 96 97
www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

Neue Öffnungszeiten: Montag bis Dienstag: 8.00 bis 12.00 Uhr •
Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 17.00 Uhr • Samstag: 8.00 bis 11.00 Uhr

Gulasch gemischt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g 1,10 EUR

Krustenbraten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g 0,82 EUR

Schweinekopfsülze  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g 0,95 EUR

Rotwurst in der Dose  .  .  . 200 g 3,50 EUR • 400 g 5,00 EUR

Rindfleischpaket (auf Vorbestellung)  .  . 10 kg 120,00 EUR

Das Angebot ist gültig vom 26.01. bis 31.01.2026

sches Limonenpesto, das nach 
Sonne und Leichtigkeit duf-
tet. Dazu kommt der Vulcano 
Rohschinken: herzhaft, wür-
zig, in der Pfanne goldbraun 
gebraten.

Wenn die dampfenden 
Gnocchi in derselben Pfanne 
noch einmal kurz mit dem Pes-
to tanzen, verbindet sich alles 
zu einem Teller voller Lebens-
freude. Ein Gericht, das zeigt: 
Gute Küche braucht keine gro-
ßen Worte – nur gute Zutaten, 
Zeit und ein bisschen Liebe.

Zutaten für 4 Personen:
Gnocchi- Teig:

• �500 g mehlige Kartoffeln
• �3 Eigelb
• �125 ml Limonenpesto (Das 

Pesto ist im Erlesenes-La-
den erhältlich)

• �200 g Mehl
• �40 g Grieß
• �40 g flüssige Butter
• �1 Prise frisch geriebene 

Muskatnuss
• �Salz & Pfeffer

Außerdem:
• �1 EL Rapsöl
• �200 g Vulcano Rohschin-

Oberstadt. Ein vertrautes 
Wahrzeichen im Ortskern hat 
sein Gesicht zurückgewon-
nen: Das ehemalige Gasthaus 
„Zum Thüringer Wald“ er-
strahlt seit Dezember 2025 in 
neuem Glanz. Nach mehreren 
Jahren sorgfältiger Planung 
wurde die Sanierung der Fach-
werkfassade im fränkischen 
Stil erfolgreich abgeschlos-
sen. Mit den Römhilder Bau-
werkstätten hatte die Ge-
meinde einen erfahrenen und 
verlässlichen Partner an ihrer 
Seite, um dieses anspruchs-
volle Projekt umzusetzen.

Im Namen der Oberstädte-
rinnen und Oberstädter sowie 
aller aktiven Vereine dankt 
der Gemeinderat den betei-
ligten Handwerkern herzlich. 
Die gelungene Sanierung leis-
tet einen wichtigen Beitrag zur 
Bewahrung historischer Bau-
substanz und stärkt zugleich 
das lebendige Miteinander im 

Ortskern. Denn das traditions-
reiche Gebäude soll nicht nur 
erhalten, sondern auch mit 
Leben gefüllt werden – als Ort 
der Begegnung, der Kultur 
und der Gemeinschaft.

ken (Der Schinken ist im 
Erlesenes-Laden erhält-
lich)

• �Salz
• �etwas Limonenpesto zum 

Servieren  
Zubereitung:

• �1. Kartoffeln schälen, in 
gleichmäßige Stücke schnei-
den und in Salzwasser weich 
kochen. Abseihen, gut aus-
dampfen lassen und noch 
warm durch die Kartoffel-
presse drücken.

• �2. Die ausgekühlten Kartof-
feln mit Eidgelb und Limo-
nenpesto vermengen. Mehl, 
Grieß, Butter zugeben, mit 
Salz, Pfeffer und Muskat 
würzen und rasch zu einem 
geschmeidigen Teig ver-
arbeiten.

• �3. Teig auf bemehlter Ar-
beitsfläche in Portionen tei-
len, zu Rollen formen und 

Passend dazu lädt der Kul-
tur- und Heimatverein Ober-
stadt e.V. – stellvertretend für 
alle Vereine – herzlich in den 
Saal der Gaststätte ein. Den 
Auftakt bildet ein besonderer 

- Geschnetzeltes (Jungbulle), Kirschpaprikapfanne                      100 g 2,19 �

1A Gulasch (Schwein), mager und sehnenfrei                                100 g 0,99 �

Kochsalami, gereift                                                                                      100 g 1,89 �

Lachsschinken (Schwein), mild gesalzen                                       100 g 1,59 �

Bayrischer Wurstsalat (Hausmarke)                                             100 g 1,49 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 05. KW vom 27.01. bis 31.01.2026

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Dienstag  -  Blut / Schweißkuchen gebackenDienstag  -  Blut / Schweißkuchen gebacken

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdeboulette mit Soße Donnerstag  -  frische Pferdeboulette mit Soße 

kleine Gnocchi abstechen. 
Mit einer Gabel leicht ein-
drücken – für das klassische 
Muster.

• �4. Reichlich Salzwasser 
aufkochen, Gnocchi einle-
gen und 4–6 Minuten sanft 
ziehen lassen, bis sie an die 
Oberfläche steigen.

• �5. Währenddessen den Vul-
cano Rohschinken in feine 
Streifen schneiden und in 
heißem Rapsöl knusprig 
braten. Herausnehmen und 
auf Küchenpapier abtropfen 
lassen.

• �6. Die Gnocchi aus dem 
Kochwasser direkt in die 
Schinkenpfanne geben, kurz 
schwenken, abschmecken 
und auf vorgewärmten Tel-
lern anrichten. Mit krossem 
Rohschinken toppen und 

Die Jagdgenossenschaft 
Poppenhausen  

informiert:
Poppenhausen. Der Vor-

stand der Jagdgenossen-
schaft Poppenhausen lädt 
alle Mitglieder recht herzlich 
zur  Jagdgenossenschaftsver-
sammlung am Samstag, dem 
7. Februar 2026, um 17 Uhr 
in das Vereinsheim in Pop-
penhausen ein und freut sich 
über eine rege Teilnahme.

Tagesordnung:
• �Kassenbericht, Entlastungs-

beschluss,
• �Verwendung des Pachtzin-

ses,
• �Bericht der Jäger.

Im Anschluss findet ein 
Jagdessen statt. 

Hinweise: Die Versamm-
lung ist nicht öffentlich, Ei-
gentumsnachweise sind vor-
zulegen.

Der Vorstand

nach Wunsch mit Limonen-
pesto servieren.

Abend am Samstag, 24. Janu-
ar 2026, um 19 Uhr (Einlass 
ab 18 Uhr): Unter dem augen-
zwinkernden Motto „BIER – 
gibt’s was zu lachen!“ präsen-
tieren die fränkischen Künst-
ler Atze Bauer und Jörg Kaiser 
eine humorvolle Liebeserklä-
rung an eines der ältesten Ge-
tränke der Menschheitsge-
schichte. Mal urkomisch, mal 
kurios, mal musikalisch – stets 
mit fränkischer Mund- und 
Lebensart und garantiertem 
Lachmuskeltraining. Frisch 
gebrautes fränkisches Bier 
und typische Spezialitäten 
dürfen dabei natürlich nicht 
fehlen.

Kartenreservierungen sind 
unter Telefon 0160/95479973 
möglich. Der Eintritt beträgt 
15 Euro. 

Oberstadt freut sich auf vie-
le Gäste und einen Neustart, 
der Tradition und Lebensfreu-
de verbindet.
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Römhild. Die Stadt „kann 
es kaum erwarten“ – am Don-
nerstag, 29. Januar 2026, öff-
net der legendäre Kalte Markt 
in Römhild wieder seine Tore. 
Bereits zum 225. Mal laden 
die Händler, Vereine und Gas-
tronomen der Stadt zu einem 
der ältesten und traditions-

Hildburghausen. Wer von 
Irland träumt, denkt an grüne 
Hügel, windumtoste Küsten 
und die Magie abgelegener 
Landschaften. Am Montag, 
dem 23. Februar 2026, um 
19.30 Uhr, öffnet das Stadt-
theater Hildburghausen seine 
Türen für die Multivision „Ir-
land – Bis ans Ende der Welt“ 
von Hartmut Krinitz. Über 
25 Reisen und mehr als drei 
Jahre hinweg hat Krinitz die 
Insel bereist und ihre verbor-
genen Schönheiten eingefan-
gen – von der milden Küste 
im Südwesten über das mysti-
sche Karstland des Burren, die 
endlosen Weiten Connemaras 
bis hinauf ins raue Donegal 
und zur spektakulären Antrim 
Coast.

Die Präsentation versteht 

reichsten Märkte Thüringens 
ein. Für Besucherinnen und 
Besucher bedeutet das: bum-
meln, staunen, handeln und 
genießen – ein Tag voller Be-
gegnungen, festlicher Stim-
mung und kulinarischer Köst-
lichkeiten.

Über den gesamten Markt-

sich als Hommage an Irland 
und seine Menschen, die mit 
ihrer heiteren Melancholie 
und entspannten Lebensart 
einen Gegenentwurf zum hek-
tischen Alltag bieten. Krinitz 
nimmt sein Publikum mit auf 
eine visuelle und emotiona-
le Reise, untermalt von Ge-
schichten, Eindrücken und 
Musik, die das Herz der grü-
nen Insel spürbar machen.

Hartmut Krinitz zählt zu 
den profundesten Irlandken-
nern Deutschlands. Bereits 
seine dritte Multivision ent-
führt Zuschauer auf eine Insel, 
die er seit über 30 Jahren in-
tensiv bereist und zu der er 
fünf Bildbände sowie zahlrei-
che Kalender und Magazin-
beiträge veröffentlicht hat.

Karten für das besondere 
Hartmut Krinitz präsentiert „Irland – Bis ans Ende der Welt“ 
live im Stadttheater Hildburghausen.	          Foto: Privat

platz, auf dem Schlosshof und 
den umliegenden Straßen er-
strecken sich Stände mit einer 
breiten Sortimentspalette, 
die von handgefertigten Ge-
schenkartikeln über Kleidung, 
Schmuck und Strickwaren bis 
hin zu regionalen Speziali-
täten reicht. Wer nach alten 

Erlebnis sind an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen erhält-
lich. Ein Abend voller Faszi-

225 Jahre Kalter Markt in Römhild –  
Tradition trifft auf bunte Vielfalt 

Feilschen, Schlemmen, Staunen: Römhild lädt zum „Kalten Markt“ ein

Irland erleben – bis ans Ende der Welt 
Multivision von Hartmut Krinitz entführt ins raue Grün der Insel

Schätzen sucht, wird bei den 
Floh- und Trödelständen in 
der Schlossgasse fündig. Für 
Tierfreunde öffnet im hinte-
ren Schlosshof die Tierbörse 
im ehemaligen Spartenheim, 
während der Kaninchenzucht-
verein Römhild seine Tiere in 
der Gustav-Friedrich-Höfling-
Straße präsentiert.

Knurrt der Magen, ist bes-
tens gesorgt: An verschiede-
nen Stellen auf dem Markt-
platz, dem Parkplatz, vor der 
Schule, am Unteren Turm und 
auf dem Schlosshof warten 
warme und kalte Speisen, Ge-
tränke und süße Leckereien. 
Besonders beliebt ist der Früh-
schoppen ab 6 Uhr im Festzelt 
des Feuerwehrvereins Milz 
e.V. Mit Wellfleisch und herz-
haften Speisen bietet der Ver-
ein den Besuchern einen kräf-
tigen Start in den Tag.

Neben dem Einkaufserleb-
nis bietet der Kalte Markt auch 
reichlich Gelegenheit für ge-
sellige Begegnungen: Freunde 
treffen, Bekannte wiedersehen 
oder einfach die einzigartige 
Atmosphäre des Marktes ge-
nießen. Für die kleinen Besu-
cher gibt es Überraschungen 
und spannende Entdeckungen 
zwischen den Ständen, wäh-
rend Erwachsene das vielseiti-
ge Angebot und die historische 
Kulisse Römhilds schätzen.

Die Stadt Römhild erwartet 
tausende Gäste und zahlreiche 
Händler und freut sich auf ein 
buntes Markttreiben. Ein be-
sonderer Dank geht an alle 
freiwilligen Helfer, die jedes 
Jahr dafür sorgen, dass der 
Kalte Markt ein Erlebnis für 
Jung und Alt wird. Wer den 
Tag ausklingen lassen möchte, 
kann dies in einer der gemüt-
lichen Gaststätten der Stadt 
tun – ein perfekter Abschluss 
eines traditionsreichen Markt-
tages.

ANGRILLEN
24.01.

DER NEUE
OPEL

Kombinierte Werte gem. WLTP: Energieverbrauch 16,5-18,3 kWh/100 km; CO₂-
Emission 0 g/km; CO₂-Klasse A | Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale
nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE OPEL FRONTERA ¥

BEIM ANGRILLEN 
AM 24. JANUAR 2026
Das traditionelle Opel Angrillen kommt zurück. 
Am 24. Januar von 10 - 14 Uhr Uhr– mit exklusiven
Angebote.
Mittelpunkt des Tages: der neue Opel Frontera – ein
alltagstauglicher SUV, der mit viel Platz  Familien,
Abenteurer und Technikfans gleichermaßen begeistert.
Kommen Sie zu einer Probefahrt vorbei .
Freuen Sie sich auch auf weitere exklusive Angebote  der
gesamten Modellpalette.

Kommen Sie am 24. Januar von 10-14 Uhr. 
Die Küche kann zu Hause kalt bleiben. Bei uns gibts die
beste Bratwurst zum kleinen Preis und für unsere
Naschkatzen Grillbanane mit Schokolade.
Wir freuen uns auf Sie.

UNSER LEASINGANGEBOT

für den Opel Frontera Edition, Hybrid 48V, 1.2 Direct
Injection Turbo, Systemleistung 81 kW (110 PS), eDCT-6,
Betriebsart: Hybrid

MONATSRATE 249,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 11.952,– €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 24.190,– €, Laufleistung (km/
Jahr): 10.000. Überführungskosten: 820,– €  sind separat an Automobil-Center GmbH
Eisfeld zu entrichten.

Ein Kilometerleasingangebot für Privatkunden (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis
Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die
Automobil-Center GmbH Eisfeld als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preise
verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. Nach Vertragsende werden Mehr- und
Minderkilometer (Freigrenze jeweils 2.500 km) sowie ggf. vorhandene Schäden
abgerechnet. Angebot gültig bis 31.03.2026.

Kombinierte Werte gem. WLTP*: Kraftstoffverbrauch 5,3 l/100
km; CO2-Emission 120 g/km; CO2-Klasse: D
¹ Kombinierte Werte für den Opel Frontera Electric gem. WLTP*: Energieverbrauch
16,5-18,3 kWh/100 km; CO₂-Emission 0 g/km; CO₂-Klasse: A | Kombinierte Werte für den
Opel Frontera Hybrid gem. WLTP*: Kraftstoffverbrauch 5,3-5,4 l/100 km; CO₂-Emission
119 - 122 g/km; CO₂-Klasse: D

* Die Werte eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und
anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst. Gewichtete Werte sind Mittelwerte
für Kraftstoff- und Stromverbrauch von extern aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen
bei durchschnittlichem Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie.

Automobil-Center GmbH
Weihbach 30
98673 Eisfeld

Karten erhältlich in der Touristinformation 
Hildburghausen und an der Abendkasse!

Telefon 0 36 85 / 77 41 84

Tabaluga und Lilli
- Das drachenstarke Musical für die ganze Familie23.01.2026, 16.30 Uhr

FREITAG

SANDTHEATER ON TOUR 
- Hans Zimmer – Meister der Filmmusik14.02.2026, 19.30 Uhr

SAMSTAG

Die Amateurbühne Hildburghausen präsentiert: 
- Auch Omas brauchen Liebe01.03.2026, 15 Uhr

SONNTAG

Irland – Bis ans Ende der Welt 
- Live Multivisionsvortrag mit Hartmut Krinitz23.02.2026, 19.30 Uhr

MONTAG

Island und Grönland  
- 3-D-Show von Stephan Schulz31.01.2026, 19.30 Uhr

SAMSTAG

Hinfahrten nach Römhild

219 220 404 405 

Ab Hildburg-
hausen 

über Zeilfeld

Ab Bad  
Königshofen

Ab  
Mendhausen

Ab Hildburg-
hausen

über Pfersdorf –  
Roth – Gleich­

amberg

Ab Hildburg-
hausen  

über Bedheim –
Gleicherwiesen – 

Linden

Ab  
Jüchsen 

Ab  
Rentwerts-

hausen 

5:35 7:05 6:25 6:00 7:10 6:04 5:37
7:05 8:05 7:15 7:15 8:25 7:20 6:12
7:38 9:05 8:05 8:15 9:25 8:15* 6:30
8:08 10:05 9:05 9:15 10:25 9:15* 7:05
8:38 11:05 10:05 10:15 11:25 9:19 8:20
9:08 12:05 11:05 11:15 12:25 11:19 8:24*
9:38 13:05 12:05 12:15 12:30* 9:24*

10:08 15:05 13:05 13:20 12:54 12:00
10:38 17:05 13:55

(MBB 404)

15:20 13:30* 12:17*
11:08 19:05 13:52 13:00
11:38 15:07 13:17*
12:08 16:07 13:57
12:38 17:07 15:27
13:25 18:04 17:00
14:08 19:04 18:00
15:25
16:08
18:08
20:08

 225. Kalter Markt 
 am 29. Januar 2026 in Römhild 

Rückfahrten ab Römhild

219 220 404 405 

Richtung  
HBN 

über Zeilfeld

Richtung Bad 
Königshofen

Richtung  
Mendhausen

Richtung HBN
über Gleich­

amberg – Roth –  
Pfersdorf 

Richtung HBN
über Linden – 

Gleicherwiesen –  
Bedheim

Richtung  
Jüchsen  

über Exdorf

Richtung 
Rentwerts-

hausen 
über Westenfeld

7:36 7:23 7:51 8:15 8:00 8:00* 8:00*
8:05 8:28 8:51 9:15 9:00 9:00* 9:00*
8:36 9:28 9:51 10:15 10:00 10:30 9:45
9:05 10:28 10:51 11:15 11:00 12:00* 12:00*
9:36 11:28 11:51 12:15 12:00 13:00* 12:05

10:05 12:28 12:51 13:30 
(bis Bedheim)

13:00 13:05 13:00*
10:36 13:43 

(bis Eicha)
13:45  
(MBB 404)

13:30 
(bis Bedheim)

14:02 13:35
11:05 14:18 15:00 14:03 

(bis Westenfeld)11:36 14:28 15:55 
(MBB 404)

15:30 18:19 
(MBB 404)

16:15
12:05 15:43 

(bis Eicha)

(bis Bedheim) 18:30 15:00
12:36 18:19 

(MBB 404)

16:18 16:15
13:05 16:28 19:20
13:36 18:28
15:36 20:28

Rufbus17:36
19:36
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Nutze den Bus & lass den 

Stress zu Hause: Zusatz­

fahrten auf allen Linien

Jüchsen

Exdorf
Westen-

feld
Wolfmanns-

hausen
Queien-

feld
Rentwerts-

hausen

404

Haina, Schmiede
P+R (Kulturhaus)

Eicha

Simmershausen

Bedheim
RÖMHILD

Hindfeld

Gleichamberg

Buchenhof

Zeilfe
ld

Roth

LeimriethPfersdorf

Milz
Milz, 

Sportplatz 
P+R

405405

404

219219219

219219219

Hildburg-

hausen

220220220
219219219

Mendhausen Mönchshof Waldhaus

Bad Königshofen Eyershausen Trappstadt
Linden Gleicherwiesen

Ein Gemeinschaftsprojekt von:
Fahrplaninformationen erhalten Sie unter 
www.werrabus.de und über den Routen­
planer von Bus&Bahn Thüringen e.V.
Den Fahrplan der mit „*“ gekennzeichneten Sonderbusse finden Sie 
auf der Website der Stadt Römhild: www.stadt­roemhild.de.

Ab Milz, P+R nach Römhild: 5:03, 
6:26, 7:26, 7:42, 8:26, 8:42, 8:52, 9:26, 
9:42, 9:52, 10:26, 10:42, 10:52, 11:26, 
11:42, 11:52, 12:26, 12:42, 12:52, 
13:26, 15:26, 17:26, 19:26

Ab Römhild ZH nach Milz: 7:23, 8:00, 
8:15, 8:28, 9:00, 9:15, 9:28, 10:00, 10:15, 
10:28, 11:00, 11:15, 11:28, 12:00, 12:15, 
12:28, 13:00, 13:30, 13:43, 14:18, 14:28, 
15:30, 15:43, 16:18, 16:28, 18:28, 20:28

Ab P+R Haina, Schmiede nach Römhild: 
5:51, 6:15, 6:26, 6:45, 7:26, 7:35, 8:34, 
8:38*, 9:30, 9:38*, 11:30, 12:15, 13:05, 
13:15, 14:06, 14:12, 15:21, 15:42, 
16:21, 17:15, 17:21, 18:15, 19:15

Ab Römhild ZH nach Haina: 8:00, 
9:00*, 9:45, 10:30, 12:00*, 12:05, 
13:00*, 13:05, 13:35, 14:02, 15:00, 
16:15, 18:30, 19:20

(Rufbus)

Abfahrtszeiten für die P+R-Plätze

nation, Sehnsucht und irischer 
Lebensfreude erwartet alle 
Gäste.
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Hildburghausen. Für alle 
Schülerinnen und Schüler, die 
im Sommer die Regelschule 
mit guten Ergebnissen ver-
lassen, eröffnet das Berufliche 
Gymnasium Hildburghausen 
(BG) die Möglichkeit, die all-
gemeine Hochschulreife zu 
erlangen und sich zugleich 
praxisnah auf ein berufliches 
oder akademisches Fachge-
biet zu spezialisieren. Nach 
drei Jahren erhalten die Ab-
solventinnen und Absol-
venten nicht nur das Abitur, 
sondern auch vertiefte Kennt-
nisse in einer gewählten Fach-
richtung – Wirtschaft oder 
Technik (Daten- und Informa-
tionstechnik) – und sind damit 
bestens auf Studium oder Kar-
riere vorbereitet.

Neben den klassischen all-
gemeinbildenden Fächern 
wie Deutsch, Mathematik, 
Englisch und weiteren Wahl-
pflichtfächern, vermittelt das 
BG praxisnahes Wissen, das 
weit über die Schulbank hin-
aus wirkt. Die Schülerinnen 
und Schüler lernen nicht nur 
für die Prüfungen, sondern 
entwickeln Fähigkeiten, die 
sie langfristig stärken: analy-
tisches Denken, Teamarbeit, 
Problemlösungskompetenz 
und berufliche Orientierung.

Hildburghausen. Unter 
dem Motto „Schule statt Fabrik 
– Sternsingen gegen Kinder-
arbeit“ besuchten die Stern-
singer am 15. Januar 2026 das 
Landratsamt Hildburghausen. 
Mit einem kleinen Programm 
im Foyer überbrachten die 
Mädchen und Jungen den tra-
ditionellen Segensspruch und 
sammelten Spenden für Bil-
dungsprojekte in Bangladesch 
und Indien.

Landrat Sven Gregor unter-
stützte die Aktion mit 100 
Euro, während der ehrenamt-

Die Aufnahmebedingun-
gen sind transparent geregelt: 
Schüler der Regelschule, 
die in Deutsch, Mathematik, 
Englisch und dem Wahl-
pflichtfach mindestens die 
Note „gut“ (2) erreicht haben, 
können direkt aufgenommen 
werden. Wer diese Voraus-
setzungen nicht erfüllt, kann 
mit einer Empfehlung der 
Regelschule oder über einen 
dreitägigen Probeunterricht 
im Zeitraum vom 20. bis 24. 
April 2026 zugelassen wer-
den. Die durchgehende Unter-

liche Beigeordnete David Wie-
demann das Segenszeichen 
„20 *C + M + B + 26“ an der 
Eingangstür anbrachte. „Eine 
wunderbare Tradition und ein 
tolles Ehrenamt, das die Kinder 
uns nahebringen“, dankte Wie-
demann den fünf jungen Stern-
singern aus Hildburghausen.

Mit ihrem Engagement set-
zen die Sternsinger ein starkes 
Zeichen für Solidarität, Nächs-
tenliebe und Bildung – für eine 
Zukunft, in der Kinder lernen 
dürfen, statt arbeiten zu müs-
sen.Praxisnah und zukunftsorientiert: Unterricht im Technikum 

des Beruflichen Gymnasiums in der Fachrichtung Daten- und 
Informationstechnik.			          Foto: Schule

Die Sternsinger beim Besuch im Landratsamt Hildburghau-
sen mit dem ehrenamtlichen Beigeordneten David Wiedemann 
(Bildmitte). 	                  Foto: Landratsamt Hildburghausen

richtskenntnis in Englisch ist 
Voraussetzung, eine zweite 
Fremdsprache wird je nach 
Vorkenntnis fortgeführt oder 
neu erlernt. Auch Schüler von 
allgemeinbildenden Gymna-
sien können ohne besondere 
Notenvoraussetzungen über-
treten, wenn sie nach der 10. 
Klasse in die 11. Jahrgangs-
stufe versetzt wurden.

Der Unterricht findet im 
Technikum in der Helenen-
straße in Hildburghausen statt. 
Interessierte Eltern, Schüler 
und alle weiteren Interessier-

Mit Fachwissen und Abitur in die Zukunft 
Berufliches Gymnasium Hildburghausen: Chancen entdecken, Talente entfalten

Sternsinger bringen  
Segen und Hoffnung 

ins Landratsamt

IHR REISEPREIS PRO PERSON:
Doppelzimmer    749 €
Einzelzimmer  959 €
Stadtführung Nijmegen  25 €
Amsterdam Stadtrundfahrt & Grachtenfahrt  45 €

Zur Tulpenblüte nach Holland

Hinweise: *Haustürabholung nur an ausgewählten Orten im PLZ-Bereich 96, 97, 98 möglich und max. 30 km um unsere Hauptzustiege: Burgpreppach, Coburg, Meiningen. 50 € p. P. Ersparnis bei Zustieg in Burgpreppach, 
Bamberg, Werneck und Nürnberg anstatt der inkludierten Haustürabholung. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reisen sind für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte 
kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse. Bildrechte: M.Faulhaber@keukenhof.nl; stock.adobe.com: yasonya, Tortuga, Givaga
Reiseveranstalter: Frankenland Reisen Media GmbH • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

Bella Italia: Florenz – Rom – Bologna – Venedig
Rundreise zum Schnuppern

Lassen Sie sich vom unvergleichlichen Charme 
Italiens verzaubern – eines Landes, das seit 
Jahrhunderten Reisende begeistert. Erkunden 
Sie die Renaissance in Florenz, spüren Sie den 
Pulsschlag Roms und erleben Sie die Romantik 
Venedigs. In nur einer Woche entdecken Sie 
kulturelle und landschaftliche Höhepunkte eines 
facettenreichen Landes voller Kunst, Geschichte 
und mediterraner Lebensfreude.

IHR REISETERMIN:
08. –13. April 2026

 Haustürabholung* 
 Fahrt im modernen Premium Reisebus 
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC 
 1 x Ü im Mitteklassehotel Raum Gardasee 
 2 x Ü im Mittelklassehotel 

Raum Chianciano Terme 
 2 x Ü im Mittelklassehotel Raum Lido di Jesolo 
 5 x Frühstück im Hotel 
 5 x Abendessen im Hotel 
 Stadtführung Florenz, Rom, Bologna und 

Venedig 
 Schifffahrt v. Punta Sabbioni 

nach Venedig und zurück 
 1 x Begrüßungssekt 
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag 
 Frankenland-Reisebegleitung

IHRE LEISTUNGEN

6 Tage, Busreise

899,–p.P. im DZ ab €

IHR REISEPREIS PRO PERSON:
Im Doppelzimmer   899 €
Eizelzimmer 1.049  €

3% Frühbucher-Rabatt bei 
Buchung bis 31.01.2026!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

Paleis Het Loo – Amsterdam – 
Keukenhof – Nijmegen

Tauchen Sie ein in die bunten Blumenmeere unse-
res holländischen Nachbarn! Lassen Sie sich vom 
Naturschauspiel verzaubern, wenn zur Blütezeit 
die scheinbar unendlichen Tulpenfelder das Land 
in einen farbenfrohen Augenschmaus verwan-
deln. Der üppig blühende Keukenhof lässt Sie 
beim Frühlingsspaziergang immer wieder neue 
Farbkontraste entdecken.

 Fahrt im modernen Premium Reisebus

 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC

 3x Übernachtung mit Frühstücksbuffet

 1x Abendessen im Hotel am Anreisetag

 Aufenthalt und Eintritt Palais Het Loo

 Freizeit in Amsterdam

 Eintritt Keukenhof

 Windmühlen-Bootsfahrt auf dem Kager See

 Touristenabgabe (Stand 11/25)

 Kaffee und Kuchen am Anreisetag 

 Frankenland-Reisebegleitung

4 Tage, Busreise

749,–p.P. im DZ €

IHRE REISETERMINE:
23. – 26. April 2026

IHRE LEISTUNGEN

ten sind herzlich eingeladen, 
sich am Tag der offenen Tür 
am 7. März 2026 von 9 bis 13 
Uhr vor Ort ein Bild von den 
Räumlichkeiten, dem Unter-
richt und den Fachrichtungen 
zu machen.

Die Anmeldung für das 
Berufliche Gymnasium zum 
kommenden Schuljahr ist bis 
zum 21. März 2026 möglich.

Alle notwendigen Informa-
tionen und das Anmeldefor-
mular finden Interessierte auf 
der Website www.sbsz-hild-
burghausen.de oder direkt bei 
der Schule:

Staatliches
Berufsbildendes
Schulzentrum 
Hildburghausen
Oberstufenleiter 
Bernd Möller
Helenenstraße 1
98646 Hildburghausen
Telefon: 03685/6791300
Mit dem Eintritt in das Be-

rufliche Gymnasium öffnen 
sich den Jugendlichen alle 
Türen für Studium und Beruf, 
gleichzeitig erhalten sie eine 
praxisnahe, fundierte Aus-
bildung, die sie optimal auf 
ihre Zukunft vorbereitet. Wer 
seine Talente entdecken und 
gezielt fördern möchte, findet 
hier die ideale Möglichkeit.
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Steinbach-Langenbach. 
Wenn sich am Freitag, dem 
14. August 2026, ab 19.30 
Uhr die Tore des Naturthea-
ters Steinbach-Langenbach 
öffnen, erwartet die Besucher 
eine Schlagernacht der Extra-

Schlechtsart. Was als herz-
liche Einladung eines jungen 
Paares zur Glühweinparty im 
Advent 2024 begann, entwi-
ckelte sich in Schlechtsart zu 
etwas ganz Besonderem. Die 
Idee, in gemütlicher Runde die 
neue Nachbarschaft kennen-
zulernen, traf einen Nerv – so 
sehr, dass schnell klar war: Das 
darf keine einmalige Sache 
bleiben.

Die Freunde der „Wander-
lust“, eine Gemeinschaft zur 
Förderung regionaler Veran-
staltungen, griffen den Gedan-
ken auf und machten daraus ein 
verbindendes Projekt. An den 
vier Samstagen im Advent öff-
neten jeweils unterschiedliche 
Höfe ihre Tore, jeder Abend 

Hildburghausen. Ein bunter 
Nachmittag voller Frohsinn, 
Musik und herzlicher Begeg-
nungen erwartet die Seniorin-
nen und Senioren der Siedlung 
sowie der gesamten Stadt Hild-
burghausen. Am Donnerstag, 
dem 5. Februar 2026, sind alle 
herzlich eingeladen, ab 14 Uhr 
in der Gaststätte „Erdbeere“ 
gemeinsam einen fröhlichen 
SdS-Faschingsnachmittag zu 
verbringen.

Für beste Stimmung sorgt 
Helmut Ettlinger, der mit Hu-
mor, Musik und guter Laune 
durch den Nachmittag beglei-
tet. Es darf gelacht, gesungen 
und geschunkelt werden – ganz 
im Zeichen der fünften Jahres-
zeit und der Gemeinschaft, die 

klasse. Mit Kerstin Ott steht 
eine der erfolgreichsten und 
beliebtesten Künstlerinnen 
der deutschen Schlagerszene 
als Top-Act auf der Bühne. 
Das „SchlagerErlebnis – Die 
Schlagernacht“ verspricht 
eine mitreißende Open-Air-
Show voller Emotionen, Ohr-
würmer und gemeinsamer 
Mitsing-Momente.

Seit ihrem Durchbruch 
2016 mit dem Mega-Hit 
„Die immer lacht“ begeistert 
Kerstin Ott ein Millionen-
publikum. Der Song stürmte 
die Charts, wurde über 200 
Millionen Mal auf YouTube 
geklickt und machte sie über 
Nacht zum Star. Doch Kerstin 
Ott blieb kein One-Hit-Won-

der: Mit ehrlichen Texten, 
eingängigen Melodien und 
Songs aus dem echten Le-
ben eroberte sie dauerhaft 
die Herzen ihrer Fans. Vier 
erfolgreiche Alben, allesamt 
in den Top 5 der deutschen 
Charts, sowie Hits wie „Re-
genbogenfarben“, „Wegen 
Dir“ oder „Nachts sind alle 
Katzen grau“ machten sie zu 
einer festen Größe der Schla-
gerszene.

Live überzeugt Kerstin Ott 
mit Authentizität, Nähe zum 
Publikum und einer Show, 
die unter die Haut geht. Im 
Naturtheater Steinbach-Lan-
genbach dürfen sich die Gäste 
auf ein technisch aufwendiges 
Konzert und eine ausgelasse-

SchlagerErlebnis 2026:  
Kerstin Ott bringt das Naturtheater zum Beben 

Eine Sommernacht voller Hits, Gefühle und Gänsehaut in Steinbach-Langenbach

Wenn Nachbarschaft Wärme schenkt 
Aus einer tollen Idee wurde etwas Schönes!

Fasching für  
Junggebliebene

ne Sommerparty freuen. Ver-
stärkt wird der Abend durch 
hochkarätige Gäste: Anna 
Maria Zivkov, Julian David 
und Norman Langen sorgen 
als Support-Acts für zusätzli-
che Stimmung und Schlager-
Power.

Wer deutschen Schlager 
liebt, sollte sich diesen Abend 
rot im Kalender anstreichen. 
Tickets sind weiterhin an al-
len bekannten Vorverkaufs-
stellen, im Thüringen-Ticket-
shop, über die Tickethotline 
des Naturtheaters sowie bei 
Reservix erhältlich. Eines 
ist sicher: Mitsingen aus-
drücklich erwünscht – und 
die Stimmbänder werden ge-
braucht!

Schlager-Star Kerstin Ott. 
Foto: Agentur

Die Gemeinschaft „Wanderlust“ aus Schlechtsart zeigt, wie 
Zusammenhalt und Nächstenliebe im Advent gelebt werden 
können.				                         Foto: Iris Klett

liebevoll von anderen Familien 
ausgerichtet. In stimmungsvol-
ler Atmosphäre, bei knisternden 
Feuertonnen, selbstgemachten 
Köstlichkeiten und vielen guten 
Gesprächen entstand genau das, 
was in der oft hektischen Vor-
weihnachtszeit so wertvoll ist: 
echte Nähe und Zusammenhalt.

Die Abende waren bewusst 
nur für die Dorfgemeinschaft 
gedacht. Die Gastgeber über-
nahmen die Kosten, stattdessen 
stand eine Spendenbox bereit – 
zugunsten des Kinderhospizes 
Tambach-Dietharz. Ein stilles 
Zeichen der Solidarität in einer 
Zeit des Überflusses, das Wir-
kung zeigte: 875,51 Euro konn-
ten am Ende übergeben werden.

„Diese Adventsabende haben 

solche Nachmittage so beson-
ders macht.

Gleichzeitig ist dieser Fa-
schingsnachmittag auch ein 
Moment des Innehaltens und 
des Dankes: Mit warmen Wor-
ten und schönen Erinnerungen 
verabschieden sich die Gäste 
zum letzten Mal vom Team 
Kipper, das viele Veranstaltun-
gen mit Engagement und Herz-
lichkeit begleitet hat.

Der SdS-Faschingsnachmit-
tag lädt dazu ein, alte Bekannte 
zu treffen, neue Gespräche zu 
führen und gemeinsam einen 
unbeschwerten Nachmittag 
zu genießen – ein Fest für die 
Seele und ein schönes Zeichen 
des Miteinanders in Hildburg-
hausen.

gezeigt, wie viel Kraft in einer 
kleinen Gemeinschaft steckt“, 
betonen die Initiatoren dankbar. 
Der herzliche Dank gilt allen 
Gastgebern und Gästen, die mit 

Offenheit, Großzügigkeit und 
Engagement dazu beigetragen 
haben, dass aus einer guten 
Idee ein schönes Zeichen der 
Menschlichkeit wurde.
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sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhrab 4,50 #Ihre private Kleinanzeige -

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Auflage 20.000)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Untere Marktstr. 17, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro der 
Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Montag bis  Freitag: 9 bis 17 Uhr   ☛  Anzeigenschluß: Montag, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiffre kommen zum Anzeigenpreis  ❏ 2,50 € bei Abholung  ❏ 5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröffentlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

❏ Bar bezahlt

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröffentlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

Bekanntschaften
Er, 61/186/81, geb., gepflegt, 
brünett, mobil und adrett, 
sucht eine Sie für schöne 
Stunden. Ihr Fam.-Stand und 
ihr Jahrgang spielt keine Rolle. 
☎ 0160/91458351, bitte anru-
fen, WA oder SMS.

Immobilien
Einfamilienhaus in Eisfeld zu 
verk., zu erfragen unter ☎ 
0152/51782838.
Wohnhaus in Altendambach 
in ruhiger Lage zu verk., Wfl. 
120 qm, Grd.-St. 600 qm, ein-
gebaute Sauna, Ofenheizung 
in gesamten Haus, Preis VB, 
zu erfragen unter ☎ 
0173/4571736.

Kaufgesuche
Suzuki Jimny o. anderen 
Jeep sowie großen Anhän-
ger f. Waldarbeiten zu kau-
fen gesucht, TÜV nicht erfor-
derlich, ☎ 0151/21050481.
QEK Junior zu kaufen ge-
sucht, ☎ 0172/6619529.
Suche neuwertigen Ein-
achsrasenmäher mit Vor-
richtung für Zusatzgeräte. 
☎ 0171/7789314. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sammler kauft bei guter Be-
zahlung alte Emailleschil-
der/Reklameschilder sowie 
alles aus dem Tante Emma 
Laden. Dosen, Automaten, Fi-
guren usw. Hole persönlich ab. 
Danke für Angebote. ☎ 
0171/9033889.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
An alle Kleintierzüchter u. Pfer-
dehalter: Verk. kleine Bündel 
Stroh, Abmessung 70x40x30, 
☎ 03685/704179, Ausliefe-
rung n. Absprache mgl.

Stellenangebot
Suche Florist/in ab sofort, 
☎ 03685/701601.

Unterricht
Prüfungsvorbereitung 
Realschulprüfung Mathe 
- WMK-Lernhilfe HBN - 
Wdh. der Stoffgebiete, 
Übungen, Probeübungen, 
geplante Termine: 21.02.; 
28.02.; 07.03.; 14.03.; 
21.03.; 28.03.; 04.04.; 
18.04.; 25.04.; 02.05.; 
09.05.; 16.05.; jeweils 8 - 
9.30 Uhr. Einstieg bis 07.03. 
möglich, Anmeldung unter 
03685/704296 oder wmk-
lernhilfe@web.de

Verleih
Auto-Transportanhänger, 3 
t., MIETEN/LEIHEN, kippbar 
mit Seilwinde, ☎ 036873/ 
20825.

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf
Vermarktung

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Immobilienverkauf: 
Besser mit Makler.
Am besten EUPHORIA.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden, der seine Immobilie 
verkaufen möchte? Wir haben eine große Anzahl von solventen Interessenten und
suchen für diese passende Häuser, Wohnungen, Grundstücke und Waldflächen.

Wir bieten Ihnen:
-  Seriöse und zuverlässige Betreuung durch ein kompetentes Team 

mit hervorragender Qualifikation und einschlägigen Marktkenntnissen.
-  Kostenlose und unverbindliche Marktpreiseinschätzung durch Experten
-   Professioneller und individueller Marketingplan für den Verkauf Ihrer Immobilie.
-   Erstellung eines ansprechenden Angebots-Exposés nach modernsten Maßstäben
-  Fachmännische Besichtigung mit rechtzeitiger Terminabstimmung –  

so sparen Sie viel Zeit und Mühe
-  Bei fehlenden Unterlagen übernehmen wir die Suche in den Archiven, 

Baulastenverzeichnissen, Grundbuch- und Katasterämtern.
-  Vorbereitung und Begleitung des Notartermins sowie weitere Unterstützung 

nach Vertragsabschluss

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.

Unser Leistungsangebot für Verkäufer

Holger Henn - Verkauf/Bewertung            03685/445919 
Immobilienfachwirt (IHK)                                     henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller-Schmidt - Vermietung   03685/445912
Sachgebietsleiterin Vermietung               m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung          03685/445921
Immobilienkaufmann                                     j.geyling@euphoriagmbh.de 

Verkauf
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu verkaufen: 3 Paar Ski (2x 
Germina, 1x Fischer), inkl. 
Bindungen & Stöcken. Alle 
Ski sind fahrbereit! Verkauf: 
sowohl zusammen als auch 
einzeln möglich. Preis: VB. 
Bei Interesse oder Fragen bit-
te melden ☎ 03685/704423.

Kleinanzeigen

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Bestattungen mit Herz

Empfehlung

Empfehlung
Unser Angebot  

für Sie:  
Kleinanzeige 
für 2 Wochen  
bezahlen und  

4 Wochen in der 
Südthüringer 
Rundschau  

veröffentlichen!

Stellenangebot

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

 
 
   
 
 

 
 
 
 
 

Ausschreibung – Wir suchen Verstärkung! 
 
Der Gewässerunterhaltungsverband „Obere Werra/Schleuse“ beabsichtigt folgende Stelle zu 
besetzen: 
Verbandsingenieur (m/w/d)  ab sofort 
 
Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 30.01.2026 einzureichen. 
 
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf der Internetseite www.guv-ows.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen! 
 
Frau Katrin Holland-Moritz 
Geschäftsführerin 

Verkauf
Gefriertruhe 200 Ltr., gut er-
halten f. 100 Euro zu verk., ☎ 
0160/4995623.
Verkaufe 6 gut erhaltene 
Polsterstühle, geeignet als 
Bürostühle, ☎  03686/ 
6159033.

DOLCE&GABBANA 
UND BIALETTIUND BIALETTI
Moka Ex� ess
Es� esso-Kanne
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Schlau war gestern – wie Deutschland seine Kinder verblödet

Günther will Bürger überwachen – 
und nennt es Demokratie

Der Leser hat das Wort!

sr. Man muss es leider so 
deutlich sagen: Wir sind dabei, 
uns selbst abzuhängen. Nicht 
durch Faulheit, nicht durch 
Pech, sondern durch politische 
Entscheidungen und pädago-
gische Experimente, die mit 
gesundem Menschenverstand 
nichts mehr zu tun haben. Das 
deutsche Bildungssystem erin-
nert inzwischen erschreckend 
an die Bahn: Jeder weiß, dass 
es nicht mehr richtig funktio-
niert – und trotzdem fährt man 
weiter auf Verschleiß.

Dabei ist Bildung das Ein-
zige, was dieses Land wirklich 
hat. Keine großen Bodenschät-
ze, kein Öl, kein Gas. Unser 
Wohlstand beruht auf klugen 
Köpfen, Fleiß und Können. 
Und genau daran sägen wir ge-
rade mit Begeisterung.

Rechnen nach Gutdün-
ken, Lesen nur noch light

Da kündigt eine grüne Kul-
tusministerin in Niedersach-
sen an, Grundschulen könnten 
künftig selbst entscheiden, ob 
sie das schriftliche Dividieren 
überhaupt noch unterrichten 
wollen. Frei nach dem Motto: 
Wer teilen kann, schön – wer 
nicht, auch egal. Jeder, der 
schon einmal erlebt hat, wie 
„Freiwilligkeit“ im Schulbe-
trieb endet, weiß: Das bedeutet 
nicht mehr Bildung, sondern 
weniger. Erst fällt das Divi-
dieren, dann das Multiplizie-
ren – und irgendwann reicht 
es, wenn der Taschenrechner 
weiß, was Sache ist.

Gleichzeitig kommt aus 

Berlin die nächste Hiobsbot-
schaft: Gymnasiasten sollen 
Klassiker nur noch in verein-
fachten Versionen lesen, weil 
die Originale angeblich zu 
anspruchsvoll sind. Goethe, 
Schiller, Lessing – zu schwer, 
zu lang, zu kompliziert. Statt 
„Faust“ gibt’s Literatur auf 
„Fack ju Göhte“-Niveau. Als 
wir damals über Chantal im 
Kino gelacht haben, dach-
ten wir, das sei Satire. Heute 
merkt man: Das war eher eine 
Doku.

Pisa zeigt seit Jahren berg-
ab – und keiner zieht die 
Notbremse

Dabei sind die Warnsignale 
unübersehbar. Seit etwa 2012 
werden die Ergebnisse deut-
scher Schüler bei den Pisa-
Studien jedes Jahr schlechter. 
Lesen, Schreiben, Rechnen, 
Naturwissenschaften – über-
all geht es abwärts. Mehr als 
ein Viertel der Schüler schafft 
nicht einmal mehr die Min-
destanforderungen für einen 
ordentlichen Schulabschluss. 
Früher hätte man Alarm ge-
schlagen. Heute senkt man lie-
ber die Anforderungen, damit 
die Statistik wieder passt.

Die Messlatte liegt inzwi-
schen so tief, dass man nicht 
mehr drüberspringen muss, 
sondern drunter durchkriecht. 
Qualität ist halt anstrengend. 
Fördern und fordern kostet 
Zeit, Geld und Nerven. Viel 
einfacher ist es, den Stoff zu 
vereinfachen und sich an-
schließend auf die Schulter zu 

Viele Meinungen. Eine Zeitung.

Leserbrief. Sicherlich haben 
Sie es gelesen. Ich habe es zu-
nächst für einen Scherz, für Sa-
tire gehalten, aber es ist wahr. 
Die DLRG (Deutsche Lebens-
rettungsgesellschaft) oder bes-
ser der Vorstand der DLRG 
will keine AfD-Mitglieder 
mehr im Verein dulden, und 
bei Neuaufnahmen wird dann 
sicherlich so eine Art „Gewis-
sensprüfung“ durchgeführt, 
denn es sei quasi unzumutbar, 
von einem AfD-Mitglied ge-
rettet zu werden. Das ist so ir-
re, so krank, dass man es kaum 
glauben möchte. In der Welt 
der links-grünen Ideologen, in 
der nur zwischen gut und böse 
unterschieden wird und in der 
nur die eigene Meinung als die 
einzig wahre und richtige an-
gesehen wird, verkörpert die 
AfD das Böse. So kann es doch 
nicht sein, dass AfD-Mitglieder 
plötzlich Gutes tun und sogar 

Leserbrief. Leider ist der 
aktuelle Zustand besorgnis-
erregend. Seit Jahren kein 
Wirtschaftswachstum mehr. 
Schuldenstand dramatisch. 
Infrastruktur in vielen Regio-
nen von Deutschland mangel-
haft. In vielen Großstädten 
herrscht das Faustrecht, be-
sonders von den ausländi-
schen Clans gepflegt. Dort 
türmt sich der Müll, und die 
Stadtoberen haben die Viertel 
aufgegeben.

Die Arbeitslosenquote in 
Deutschland steigt, geschönt 
nur von der Regierung und 
der Arbeitsagentur. Die Ren-
tenkasse und Krankenkas-
sen sind geplündert worden 
für die Flüchtlinge, die sich 

sr. Daniel Günther und die 
CDU Schleswig-Holstein ha-
ben jüngst einen Antrag vor-
gelegt, der auf den ersten Blick 
nach hehrem Ziel klingt: „De-
mokratie schützen – Desinfor-
mation sowie Hass und Hetze 
im Netz bekämpfen.“ Wer je-
doch genauer hinschaut, merkt 
schnell: Hier geht es nicht um 
Schutz, sondern um Kontrolle. 
Unter dem Vorwand, Hass, 
Hetze und Desinformation zu 
bekämpfen, plant die CDU 
eine Regulierung, die digitale 
Debatten nicht sicherer, son-
dern stiller machen würde.

Der Kern des Problems: 
Klarnamenpflicht auf allen so-
zialen Plattformen. Die CDU 
begründet dies mit Trans-
parenz – vergisst aber, dass 
Anonymität ein verfassungs-
rechtlich geschütztes Schutz-
schild der Meinungsfreiheit 
ist. Wer künftig politisch aktiv 
sein will, müsste jederzeit mit 
beruflichen Nachteilen, sozia-
ler Ächtung oder öffentlicher 
Bloßstellung rechnen. Vor-
sichtige Bürger schweigen, 
während Hacker und Geheim-
dienste dank zentraler Daten-
banken freien Zugriff hätten. 

Leben retten.
Was ist dann der nächste 

Schritt? Wird dann AfD-Mit-
gliedern keine Hilfe mehr zu-
teil, sollten sie einmal in Not 
geraten? Werden AfD-Mitglie-
der und Sympathisanten dann 
markiert, um sie leichter zu 
erkennen, vielleicht mit einer 
Armbinde oder einer Tätowie-
rung?

Geht es da vielleicht auch 
um Gelder, genauer gesagt 
um staatliche Fördergelder 
und um die Angst, dass diese 
nicht mehr fließen, wenn man 
nicht „auf Linie“ ist und nicht 
das Narrativ der derzeitigen 
Machthaber vertritt? Leider 
gibt es in unserer Gesellschaft 
genug Mitbürger ohne Rück-
grat, die nicht aus Überzeugung 
handeln, sondern persönliche 
Vorteile im Blickfeld haben, 
denen die eigene Karriere das 
Wichtigste ist. Zwischen die-

sen Mitbürgern ist inzwischen 
ein Wettstreit entfacht, wer sich 
am besten anbiedern kann, wer 
die gendergerechteste Spra-
che hat und wer sein Fähnchen 
am besten im Wind platzieren 
kann.

Wie auch immer, es ist ein 
weiterer Meilenstein in der 
kranken, menschenverachten-
den Ausgrenzung der AfD, 
ihrer Wähler und Unterstützer, 
ja fast von jedem dritten Bürger 
in diesem Land.

Das hat mit Meinungs- und 
Gewissensfreiheit, wie sie 
das Grundgesetz in Art. 5 ga-
rantiert, und mit Demokratie 
nichts mehr zu tun und erinnert 
an ganz dunkle Zeiten in unse-
rer Geschichte!

Vereine sollen, wie es der 
Name schon sagt, vereinen und 
nicht spalten!

Veit Sittig
Frauenwald

Vereine sollen vereinen und nicht 
spalten und ausgrenzen

Lesermeinung zum aktuellen  
Zustand von Deutschland

Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben 
immer die Meinung des 
Autors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ih-
nen unterschiedliche Blick-
winkel bieten, damit sie sich 
selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung 
der Autoren nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe 
nicht korrigiert, zensiert und 
gekürzt.

hier gut versorgen lassen. 
Die Bundesregierungen seit 
Merkel nur noch Amateure 
am Werk. Demokratieabbau, 
Spaltung der Gesellschaft 
und Überbezahlung von Fuß-
ballprofis und solchen Typen 
wie Silbereisen, der immer 
die gleichen Künstler einlädt 
und sich noch auf dem Traum-
schiff verwöhnen lässt, ohne 
Schauspielausbildung. Leider 
gibt es noch sehr viele Leute, 
die so einen Burschen vereh-
ren.

Deutschland ist ein Sklave 
der EU geworden und muss 
aufpassen, dass solche Leute 
wie Merz, Söder und Strack-
Zimmermann keinen Krieg 
bei uns entfachen. Ein Selens-

kyj, der reichste Bettler der 
Welt, hätte dann sein Ziel er-
reicht.

Michael Rösler-Fischer
Haßfurt

klopfen, weil die Abschluss-
quoten stimmen. Deutschland 
ist inzwischen Weltklasse – 
allerdings nur noch im Selbst-
betrug.

Wissen? Braucht man 
doch bald nicht mehr…

Besonders bitter wird es, 
wenn selbst Spitzenpolitiker 
Bildung für verzichtbar erklä-
ren. Wenn ein Ministerpräsi-
dent und ehemaliger Lehrer 
meint, Fremdsprachen brau-
che man nicht mehr, weil das 
Handy ja übersetzen kann, 
dann ist klar, wohin die Reise 
geht. Denken überflüssig, Ler-
nen unnötig, Technik wird’s 
schon richten.

Doch Bildung besteht nicht 
aus Apps, Wikipedia oder 
ChatGPT. Bildung ist Wissen, 
Verstehen, Einordnen. Und 
genau das geht verloren, wenn 
man Schule auf ein Minimum 
zusammenschrumpft. Bil-
dungsgerechtigkeit wird dann 
so verstanden: Hauptsache, 
alle sind gleich schlecht.

Viele Ursachen – aber kei-
ne Ausreden

Natürlich hat die Bildungs-
krise viele Gründe. Perso-
nalmangel, Corona-Lücken, 
überforderte Elternhäuser, 
Smartphones, Social-Media-
Dauerbeschallung, ungelöste 
Migrationsprobleme – all das 
spielt eine Rolle. Aber nichts 
davon rechtfertigt, das Leis-
tungsniveau immer weiter ab-
zusenken.

Der Präsident des Deut-
schen Lehrerverbandes bringt 

es auf den Punkt: Das Ganze 
komme einer Kapitulation vor 
der Mittelmäßigkeit gleich. 
Statt Kinder zu fordern und zu 
fördern, passen wir das Sys-
tem an die Schwächen an. Das 
Ergebnis: weniger Wissen, 
weniger Können, weniger Zu-
kunft.

Ein Problem wie Bahn, 
Rente und Bürokratie

Unsere Bildungsprobleme 
ähneln der Bahn, der Rente 
oder der ausufernden Bürokra-
tie: Die Zahlen liegen auf dem 
Tisch, jeder kennt sie, jeder 
weiß Bescheid – und trotzdem 
wird es immer schlimmer. 
Man verwaltet den Nieder-
gang, statt ihn aufzuhalten.

Dabei steht viel auf dem 
Spiel. Wirtschaftsforscher 
warnen, dass uns die Bil-

dungskrise langfristig bis 
zu 14 Billionen Euro kosten 
könnte. Das sind Summen, bei 
denen selbst gestandene Rech-
ner ins Schwitzen kommen. 
Schon heute fehlen Fachkräf-
te in Mathematik, Technik, 
Naturwissenschaften und In-
formatik. Und wer glaubt, es 
reiche, nur „irgendwie“ durch 
die Schule zu kommen, der irrt 
gewaltig.

Ohne Bildung keine Zu-
kunft

Die Schüler von heute sol-
len morgen die Arbeitsplätze 
der Babyboomer übernehmen. 
Weniger Menschen, schlech-
ter ausgebildet – wie soll das 
funktionieren? Und selbst 
abseits der Wirtschaft: Eine 
Demokratie braucht Bürger, 
die lesen, denken, urteilen 

und Verantwortung überneh-
men können. Wer Geschichte, 
Sprache und Zusammenhän-
ge nicht mehr versteht, wird 
leicht manipulierbar.

Bildung ist kein Luxus und 
kein ideologisches Experi-
mentierfeld. Sie ist das Funda-
ment unseres Landes. Wenn 
wir weiter an diesem Funda-
ment herumsägen, brauchen 
wir uns nicht zu wundern, 
wenn irgendwann alles ein-
stürzt.

Oder anders gesagt: Wer 
es schafft, dieses Bildungs-
system wieder auf Kurs zu 
bringen – und dabei sogar das 
schriftliche Dividieren rettet 
– der hätte die ungeteilte Auf-
merksamkeit vieler Eltern, 
Lehrer und ganz normaler 
Leute. Und die Nase vorn.

Ein echter „gläserner Bürger“ 
auf dem Silbertablett.

Doch Günthers Plan geht 
noch weiter: Strafbare Inhalte 
und legale, aber kritische Mei-
nungen werden kaum unter-
schieden. Sobald etwas als 
„Desinformation“ gilt, kann 
es zensiert werden – und wer 
entscheidet das? Der Antrag 
öffnet Tür und Tor für Willkür 
und politische Einflussnahme. 
Auch der Öffentlich-Recht-
liche Rundfunk soll als Wahr-
heitsministerium fungieren 
und gesetzlich dazu verpflich-
tet werden, „Gegendarstel-
lungen“ zu veröffentlichen. 
Dabei ist der ÖRR ohnehin oft 
nicht in der Lage, Aktivismus 
von Journalismus sauber zu 
trennen.

Ein weiteres Problem: 
Jugendliche sollen erst ab 
16 Jahren Zugang zu sozia-
len Netzwerken wie Insta-
gram oder TikTok erhalten. 
Gleichzeitig dürfen sie mit 16 
wählen. Die CDU nimmt der 
jungen Generation damit die 
Möglichkeit, politische De-
batten digital zu verfolgen, 
und setzt auf paternalistischen 
Schutz statt Förderung von 

Medienkompetenz. Das ist 
kein Schutz der Jugend, son-
dern Ausdruck von Angst vor 
kritischen Fragen.

Schließlich rüstet der Staat 
digital massiv auf: Gesichts-
erkennung, Online-Durch-
suchungen, KI-gestützte „vir-
tuelle Ermittler“, die soziale 
Netzwerke nach radikalen 
Tendenzen durchforsten sol-
len. Das ist nichts anderes als 
präventive Rasterfahndung im 
Meinungsmarkt. Freiheit, An-
onymität und offene Debat-
ten? Fehlanzeige.

Wer den CDU-Antrag liest, 
merkt schnell: Es geht nicht 
um den Schutz der Demokra-
tie, sondern darum, Bürger zu 
überwachen, zu kontrollieren 
und mundtot zu machen. Da-
niel Günther liefert damit das 
Gesetzeswerk zu seinem Auf-
tritt bei „Markus Lanz“ im 
Januar nach: Er agiert nicht 
als Landesvater, sondern als 
Erziehungsberechtigter, der 
seinen Bürgern misstraut. Wer 
offenen Diskurs und Mei-
nungsfreiheit ernst nimmt, 
muss diesen Antrag ablehnen 
– sonst endet die Demokratie 
im digitalen Käfig.
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Lange Jahre durften wir miteinander verbringen.
Was bleibt, sind Dankbarkeit und viele schöne Erinnerungen.

Lange Jahre durften wir miteinander verbringen.
Was bleibt, sind Dankbarkeit und viele schöne Erinnerungen.

Diese möchten wir gemeinsam teilen am Samstag, den 31.01.2026,
um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Veilsdorf.

Diese möchten wir gemeinsam teilen am Samstag, den 31.01.2026,
um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Veilsdorf.

Ein herzlicher Dank gilt der Dialyse in Eisfeld und Dr. Pöppel, 
dem Taxiunternehmen Roth, der Volkssolidarität Hildburghausen

sowie Herrn Dr. Wütscher.

Ein herzlicher Dank gilt der Dialyse in Eisfeld und Dr. Pöppel, 
dem Taxiunternehmen Roth, der Volkssolidarität Hildburghausen

sowie Herrn Dr. Wütscher.

Wir danken allen, die uns in dieser schweren Zeit mit Worten,
Gesten, Gedanken und stiller Anteilnahme begleiten.

Wir danken allen, die uns in dieser schweren Zeit mit Worten,
Gesten, Gedanken und stiller Anteilnahme begleiten.

Kloster Veilsdorf, Triebes, Berlin und Eisfeld, im Januar 2026Kloster Veilsdorf, Triebes, Berlin und Eisfeld, im Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit 
deine Frau Anni, 

deine Kinder Be�ina mit Stefan und Gabi mit Uwe, 
deine Enkel Lisa mit Bastian, Hannes mit Suana und Willi mit Je�e, 

deine geliebten Urenkelchen Erwin, Hilda und Theo ,
deine Schwester Irene mit Familien

und alle, die dich in ihr Herz geschlossen haben und dich dort weitertragen.

In Liebe und Dankbarkeit 
deine Frau Anni, 

deine Kinder Be�ina mit Stefan und Gabi mit Uwe, 
deine Enkel Lisa mit Bastian, Hannes mit Suana und Willi mit Je�e, 

deine geliebten Urenkelchen Erwin, Hilda und Theo ,
deine Schwester Irene mit Familien

und alle, die dich in ihr Herz geschlossen haben und dich dort weitertragen.

Werner
Müller* 18.06.1934  

† 18.01.2026

In stillem Gedenken
an unseren

Neben dem Film bietet der 
Abend die Gelegenheit zum 
Gespräch: Die Besucherin-
nen und Besucher können 
ihre Eindrücke teilen, Fragen 
stellen oder einfach im ge-
schützten Rahmen nachden-
ken. So entsteht ein Raum 
für Austausch, Verständnis 
und ein Miteinander, das 
die Themen Leben und Ab-
schied auf besondere Weise 
erfahrbar macht.

Der Eintritt ist frei, der 
Hospizverein freut sich je-
doch über Spenden, die die 
wertvolle Arbeit des Vereins 
unterstützen und es ermögli-
chen, Menschen in schwieri-
gen Lebensphasen zu beglei-
ten.

Kirchentermine im Landkreis Hildburghausen

Hildburghausen.  Ein 
Abend, der zum Nachden-
ken, Fühlen und Austausch 
einlädt: Zur Eröffnung sei-
nes Jubiläumsjahres lädt 
der Hospizverein Hildburg-
hausen am Freitag, dem 
29. Januar 2026, um 18.30 
Uhr, zu einem besonderen 
Winterkino ein. In den Ver-
einsräumen in der Oberen 
Marktstraße 26 wird der ein-
fühlsame Film „Ich sterbe. 
Kommst Du?“ gezeigt.

Der Film begleitet eine 
junge Mutter in ihren letzten 
zwei Wochen im Hospiz – 
ehrlich, sensibel und voller 
Menschlichkeit. Er zeigt, 
wie das Leben auch in den 
letzten Tagen kostbar bleibt: 
die Momente des Abschieds, 
die Angst vor dem Sterben, 
aber auch Humor, Liebe und 
die kleinen Augenblicke, 
die bleiben. Ein ungewöhn-
licher, berührender Blick 
auf das Sterben, der die Zu-
schauerinnen und Zuschauer 
emotional mitnimmt und zu-
gleich Mut und Nähe vermit-
telt.

Pfarrbereich 
Schleusingen

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
9 Uhr: Gottesdienst in Wie-
dersbach, Pfarrhaus.

Pfarrbereich St. 
Kilian-Hinternah

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 14 
Uhr: Gottesdienst in Hinter-
nah, Gemeindezentrum,

- �Mittwoch, 28. Januar 2026, 
14 Uhr: Seniorenkreis in 
Waldau.

Evang.-Freik.  
Gemeinde  

Hildburghausen
- �Sonntag, 25. Januar 2026, 10 

Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel  
Westhausen

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
10.30 Uhr: Gottesdienst in 
Schweickershausen; 14 Uhr: 
Gottesdienst zur Bildung 
des neuen Kirchenkreises in 
Hildburghausen.

Kirchgemeinde 
Streufdorf- 
Eishausen

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 10 
Uhr: Gottesdienst in Streuf-
dorf.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Bürden; 11 Uhr: Gottes-
dienst in Heßberg, St. Aegi-
dienkirche; 14 Uhr: Gottes-
dienst zur Einführung der 
Synodalen des Kirchenkrei-
ses Südthüringen in Hild-
burghausen, Christuskirche.

Kirchspiel  
Heldburg

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
14 Uhr: Gottesdienst zur 
Einführung der Synodalen 
des Kirchenkreises Südthü-
ringen in Hildburghausen, 
Christuskirche.

Kirchgemeinde 
Sachsenbrunn

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
14 Uhr: Gottesdienst zur 
Einführung der Synodalen 
des Kirchenkreises Südthü-
ringen in Hildburghausen, 
Christuskirche.

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
14 Uhr: Gottesdienst zur 
Einführung der Synodalen 
des Kirchenkreises Südthü-
ringen in Hildburghausen, 
Christuskirche,

- �Mittwoch, 28. Januar 2026, 
15 Uhr: Seniorentreffpunkt 
Café.

Kirchgemeinde 
Themar

- �Freitag, 23. Januar 2026, 10 
Uhr: Gottesdienst in The-
mar, Landhaus Themarer 
Hof,

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
14 Uhr: Gottesdienst zur 
Einführung der Synodalen 
des Kirchenkreises Südthü-
ringen in Hildburghausen, 
Christuskirche,

- �Dienstag, 27. Januar 2026, 
14 Uhr: Gemeindenachmit-
tag in Marisfeld, Gemeinde-
haus.

Lichtblicke im  
Abschied 

Winterkino des Hospizvereins Hildburghausen 
lädt zu einem bewegenden Abend ein

Wir nehmen AbschiedWir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

Kirchgemeinde 
Schönbrunn

- �Sonntag, 25. Januar 2026, 
10 Uhr: Gottesdienst in 
Schönbrunn, Pfarrhaus; 14 
Uhr: jeweils Gottesdienst  in 
Heubach und Masserberg, 
jeweils Pfarrhaus; 14 Uhr: 
Andacht in Gießübel,

- �Mittwoch, 28. Januar 2026, 
17.30 Uhr: Frauenkreis in 
Heubach,

- �Donnerstag, 29. Januar 2026, 
17 Uhr: Junge Gemeinde in 
Schönbrunn.
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Wir nehmen AbschiedWir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich
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Hildburghausen/Veils-
dorf. Wer noch glaubt, Brot 
sei einfach nur Brot, sollte 
unbedingt Tina Reisers Müh-
lenbrot probieren. Hier wird 
Brot wieder zu dem, was es 
sein sollte: ein gesundes, le-
ckeres Grundnahrungsmittel, 
handgemacht und aus besten 
regionalen Bio-Zutaten.

Nur vier Zutaten braucht 
ein gutes Brot: Mehl, Wasser, 
Salz – und viel Zeit. Genau 
diese Zeit nimmt sich Tina 
für jedes ihrer Brote. Das 
Getreide stammt von einem 
Bio-Bauern direkt aus der 
Region und wird auf einer 
traditionellen Steinmühle 
frisch gemahlen. So bleibt al-
les erhalten: Kleie, Keimling, 
Mineralstoffe und Vitamin B 
– für vollen Geschmack und 
eine gesunde Ernährung.

Natürlichkeit, die man 
schmeckt:

Auf Zusatzstoffe, künst-
liche Aromen oder Enzyme 
wird konsequent verzichtet. 
Als Triebmittel dienen nur 
selbst angesetzter Sauerteig 
oder Bio-Hefe. Die lange 
Ruhezeit des Teiges lässt 
das Aroma voll entfalten, 
das Korn wird optimal auf-
geschlossen – jedes Brot wird 
saftig, aromatisch und be-
kömmlich.

Hildburghausen. Das 
neue Jahr hat begonnen, und 
während viele Menschen 
noch den Jahreswechsel ver-
arbeiten, hoffen die Tiere im 
Tierheim Südthüringen auf 
ein friedliches, glückliches 
2026. Besonders zwei Jung-
kater stechen dabei hervor: 
Michi und Michl, knapp ein 
Jahr alt, voller Lebensfreude, 
Energie und Liebe, warten 
sehnsüchtig auf ein Zuhause, 
in dem sie spielen, kuscheln 
und sich geborgen fühlen dür-
fen.

Die beiden Kater sind nicht 
miteinander verwandt, doch 
sie teilen die gleichen Wün-
sche: ein liebevolles Heim 
mit Klettermöglichkeiten, 
gemütlichen Schlafplätzen, 
schmackhaften Mahlzeiten – 
und natürlich einem jungen, 
freundlichen Kumpel oder 
Kumpeline, mit dem/der sie 
ihre Abenteuer erleben kön-

Neue Backtage & Abho-
lung in Hildburghausen:

Ab Februar 2026 werden 
die Brote dienstags und don-
nerstags gebacken.

Abholung in Hildburg-
hausen: Die bestellten Brote 
können mittwochs von 9 bis 
17 Uhr im Erlesenes-Laden, 
Untere Marktstraße 17 in 
Hildburghausen, abgeholt 
werden.

Bestellfrist: Ihre Bestel-
lung für den kommenden 
Mittwoch bitte bis spätes-
tens Montag, 15 Uhr auf-

Knusprige Kruste, saftiges Inneres – jedes Mühlenbrot ein kleines Meisterwerk der Handwerks-
kunst.								                          Foto: Privat Wer noch glaubt, Brot sei 

einfach nur Brot, sollte un-
bedingt Tina Reisers Mühlen-
brot probieren.     Foto: Privat

Michi (l.) und Michl (r.) – zwei liebenswerte Fellnasen, die auf ein neues Zuhause warten und 
bereit sind, Herzen zu erobern.				                                        Foto: Verein

geben. Möglich per Tele-
fon: 03685/7936-0 oder 
01590/1328338, per Mail: 
muehlenbrot@gmail.com 
oder direkt im Laden. Kurz-
entschlossene dürfen gerne 
vorbeikommen; oft gibt es 
noch ein paar Brote „in Re-
serve“.

Lieblingsbrot für jeden 
Geschmack am Mittwoch:
• �Urkornbrot (1000 g) – drei 

Urgetreide vereint: Dinkel, 
Emmer, Einkorn. Fluffig, 
weich, perfekt zum Früh-
stück.

Brot, das man schmeckt – handgemacht, gesund, voller Liebe 
Aus der Mühle direkt auf den Tisch: So schmeckt echtes Brot!

Zwei kleine Herzen auf großer Suche 
Michi und Michl träumen von einem Zuhause für immer

• �Roggenlaib (950 g) – herz-
haft, aromatisch und voller 
Ballaststoffe, gut für Ver-
dauung und Energie.

• �Bauernbrot (900 g) – mil-
des Mischbrot aus Roggen 
und Dinkel, abgerundet mit 
Buttermilch, saftig und aro-
matisch.

• �Dinkelsaatenbrot (1000 g) 
– nussig, mit Sonnenblu-
menkernen, Leinsamen und 
Haferflocken, das perfekte 
Alltagsbrot.
Dazu gibt es jeden Mitt-

woch ein Überraschungsbrot.

Extra-Service: Kleinforma-
te ab 500 g für den kleinen 
Hunger sind auf Bestellung 
möglich. An den Backta-
gen gibt es außerdem frische 
Brötchen und Knäckebrot, 
einfach zum mitnehmen, so-
lange der Vorrat reicht.

Lagertipp: Brot bleibt am 
besten knusprig und aroma-
tisch in einem Brottopf aus 
Keramik, eingewickelt in 
Leinen oder Papier. Schnell 
genießen ist die beste Metho-
de – und ehrlich: Wer kann 
bei dem Duft schon wider-
stehen?

Ab Dienstag, dem 3. Fe-
bruar 2026, beginnt die 
neue Brotwoche – sichern 
Sie sich Ihr Lieblingsbrot 
und genießen Sie echte 
Handwerkskunst aus der 
Region.

Bestellungen & Infos:
Schackendorfer 
Mühlenbrot
Tina Reiser
Veilsdorfer Straße 1

98669 Veilsdorf
Telefon Mühlenbäckerei: 
01590/1328338
Mail: 
muehlenbrot@gmail.com
Internet:
www.muehlenbrot.info

Telefon Erlesenes-Laden: 
03685/7936-0
Öffnungszeiten 
Erlesenes-Laden: 
Mo - Fr: 9 bis 17 Uhr

  FEINSTE HANDGEFERTIGTE TRÜFFEL- UND PRALINENSPEZIALITÄTEN
HANDMADE TRUFFLES AND CHOCOLATES

e 200 g | 7 OZ

Ein Hauch von Hildburghausen in jedem Biss.
Pralinen für königliche Genießer!

Prinzessin Therese von Sachsen-Hildburghausen, 
spätere Königin von Bayern

nen. Nach einer behutsamen 
Eingewöhnungszeit wäre 
Freigang in einer verkehrs-
sicheren, naturnahen Um-
gebung ihr größter Traum. 
Michi und Michl sind neugie-
rig, verspielt und verschmust 
– zwei kleine Seelen, die 
nur darauf warten, von ihren 
neuen Menschen entdeckt zu 
werden.

Tierheimleiterin Jenny 
Schlegelmilch weist darauf 
hin, dass Tiere aus dem Tier-
schutz stets ihre eigene Ge-
schichte mitbringen. „Wir 
kennen unsere Schützlinge 
sehr gut und wissen genau, 
welches neue Umfeld sie be-
nötigen, was sie brauchen und 
was eher nicht passt“, erklärt 
sie. Das Tierheim unterstützt 
deshalb bei der Auswahl des 
passenden Zuhauses und bei 
allen Fragen rund um die Ein-
gewöhnung der Tiere.

Interessierte können die 

beiden Kater donnerstags von 
13 bis 17 Uhr und samstags 
von 13 bis 15 Uhr besuchen. 
Das Team berät Besucherin-
nen und Besucher ausführlich 
und freut sich auf viele Strei-
cheleinheiten, neugierige Bli-
cke und liebevolle Menschen. 
Die Vermittlung erfolgt medi-
zinisch grundversorgt gegen 
Schutzgebühr, und die Fell-
nasen sind bereit, die Herzen 
ihrer zukünftigen Familien im 
Sturm zu erobern. Wer Michi 
und Michl ein Zuhause schen-
ken möchte, kann sich tele-
fonisch unter 0151-59127424 
melden.

Mit ein wenig Glück und 
Liebe könnten Michi und 
Michl schon bald neue Lieb-
lingsbegleiter in einem war-
men Heim werden – und die 
Menschen, die sie aufneh-
men, bereichern, jeden Tag 
ein Stück fröhlicher und le-
bendiger machen.
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